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Mit dieser Ausgabe beginnt ein neues 
Kapitel in Sachen Kommunikation: Das  
Mitteilungsblatt der Ortschaften wird 
zum Amtsblatt der Gesamtstadt Ravens- 
burg. Der Titel „WIR in Ravensburg“ 
spiegelt die enge Verbindung zwischen  
der Stadt und ihren Ortschaften Eschach,  
Schmalegg und Taldorf wider. 

Themenvielfalt
Wir sind eine Stadt. Das neue Amtsblatt 
liefert aktuelle Themen der Stadtverwal-

tung, der Ortschaftsverwaltungen, der 
Fraktionen im Gemeinderat und den Ort- 
schaftsräten. Und hier finden Sie Mittei- 
lungen von Vereinen, Organisationen und  
Kirchen. Eine Plattform für alle.

Ab sofort haben die Bürgerinnen und Bür- 
ger die Möglichkeit, noch besser zu 
verfolgen, was in ganz Ravensburg ge-
schieht. 
Um diese Neuerung zu verdeutlichen, 
trafen sich Oberbürgermeister Dr. Daniel 

Rapp sowie die Ortsvorsteher der drei 
Ortschaften – Thomas Faigle (Eschach), 
Claudia Rebholz (Taldorf) und Gabriele 
Schairer (Schmalegg) – am geografi-
schen Mittelpunkt der Stadt Ravensburg.  
Überraschenderweise liegt dieser Mittel-
punkt nicht, wie viele vermuten würden, 
mitten auf dem Marienplatz, sondern in 
Albersfeld, auf einer Weide, die einen 
wunderschönen Ausblick bietet. Dies 
macht den Standort nicht nur symbolisch  
für das neue WIR, sondern auch zu einem  
echten Ausflugstipp für die Bürgerinnen 
und Bürger. 

Zusammenhalt
Mit diesem neuen Amtsblatt werden 
die Identität und der Zusammenhalt der 
Stadt Ravensburg und ihrer Ortschaften 
weiter gefördert und die Bürgerinnen und  
Bürger aktiv in das Geschehen einbezogen. 
Willkommen und seien Sie gespannt auf 
die künftigen Ausgaben! 

Überblick

finden Sie ab Seite 15 finden Sie ab Seite 19 finden Sie ab Seite 21

Neues Amtsblatt für ganz Ravensburg
“WIR in Ravensburg” verbindet Stadt und Ortschaften

Amtsblatt der Stadt Ravensburg mit den Ortschaften Eschach, Schmalegg und Taldorf

Ortschaft Schmalegg

Gabriele Schairer hat zum Jahre-
sanfang ihr Amt als Ortsvorste-
herin von Schmalegg angetreten. 
Mit frischem Elan wird sie sich für 
die Belange der Bürgerinnen und 
Bürger einsetzen  Seite 19

Bauplätze in Ravensburg

Vom 20. Januar bis 16. März 
2025 um Bauplätze in Taldorf und 
Schmalegg bewerben
 Seite 20/21

Das Münster Weißenau wird 
renoviert

Verlorengegangene Glocken 
werden durch die schwerste Ba-
rockglocke Süddeutschlands 
ersetzt, die aus Füssen kommt
 Seite 17

Gemeinderat hat entschieden

Die Familiengutscheine 2025 
sind da

Jedes Kind und jeder Jugendliche 
erhält Gutscheine für Hallenbad, 
Eissporthalle und kulturelle Veran-
staltungen Seite 7

in Ravensburg

Veranstaltungen  ab Seite 12

Serviceseite 18

Impressum  20

Kirchen  23

Anzeigenteil  ab Seite 26

Nachrichten aus
Eschach

Nachrichten aus
Schmalegg

Nachrichten aus
Taldorf

Das neue Amtsblatt 
lebt auch von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Veran-
staltungshinweise kostenlos mit un-
serer Leserschaft teilen. So erfahren 
über 25.000 Haushalte in Ravens-
burg und den Ortschaften von Ihren 
Vorhaben. Näheres zum Anmelde-
prozess, zu den Auslagestellen oder 
zum Thema Anzeigen schalten, fin-
den Sie unter www.ravensburg.de/
amtsblatt.

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp, Schmaleggs Ortsvorsteherin Gabriele Schairer, Taldorfs Ortsvorste-
herin Claudia Rebholz und Eschachs Ortsvorsteher Thomas Faigle (von links) mit den jeweiligen Wappen.
 Foto: Stadt Ravensburg

Erster Bürgermeister für  
Ravensburg ins Amt gewählt
 Seite 3
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STADTNACHRICHTEN

Am 9. Juni des vergangenen Jahres  
wurden in Ravensburg der Gemein-
derat und die Ortschaftsräte für die  
kommenden fünf Jahre neu ge-
wählt. 

Der Gemeinderat ist die Vertretung der 
Bürgerschaft und gilt nach dem Gesetz 
als das „Hauptorgan der Gemeinde“. Er 
entscheidet in vielen Angelegenheiten 
der Stadt Ravensburg, es sei denn, der 
Oberbürgermeister ist gesetzlich zu-
ständig oder hat ihm Aufgaben übertra-
gen. Der Gemeinderat ist Teil der Stadt-
verwaltung, gibt politische Impulse und 
trifft wichtige Entscheidungen. Zu seinen 
umfassenden Zuständigkeiten gehören 
die Entscheidung über den Haushalt, 
die Beschlussfassung von Satzungen 

die sich auf fünf Fraktionen verteilen, 
sowie den drei Ortsvorstehern, die als 
ständig beratende Mitglieder fungieren. 
Den Vorsitz hat Oberbürgermeister Dr. 
Daniel Rapp, der per Gesetz ebenfalls 
Mitglied des Gemeinderates ist. Die 
stärkste Fraktion ist die CDU mit 15 Sit-
zen, gefolgt von den Grünen mit zwölf 
Sitzen, den Freien Wählern mit sieben 
Sitzen, der SPD mit  fünf Sitzen und der 
FDP mit vier Sitzen. Die Fraktionsvorsit-
zenden sind: Stadträtin Antje Rommel-
spacher (CDU), Stadträtin Anna Wiech 
(Grüne), Stadtrat Joachim Arnegger 
(FW), Stadträtin Heike Engelhardt (SPD) 
und Stadtrat Oliver Schneider (FDP).

Die gewählten Ortschaftsräte
Neben dem Gemeinderat sind auch die 
Ortschaftsräte von Eschach, Schmalegg 
und Taldorf wichtige Entscheidungsträ-
ger. Sie haben ein Anhörungs- und Vor-
schlagsrecht zu wichtigen Angelegen-
heiten, die die Ortschaft betreffen und 
entscheiden eigenständig über Fragen, 
die in ihrer Zuständigkeit liegen. Sie sind 
auch Teil des Meinungsbildungsprozes-
ses von Entscheidungen, die am Ende 
der Gemeinderat trifft. Zudem beraten 
sie die Ortsverwaltung.
In Eschach besteht der Ortschaftsrat 
aus den Fraktionen CDU (10 Sitze), Grü-
ne (5 Sitze), SPD (2 Sitze) sowie FDP  
(1 Sitz). Ortsvorsteher ist Thomas Faig-
le.
Unter der Leitung der neuen Ortsvorste-
herin Gabriele Schairer verteilen sich die 
zehn Sitze im Ortschaftsrat Schmalegg 

auf vier Sitze für die CDU, vier für die Freie  
Liste Schmalegg und zwei für die Grü-
nen.
In Taldorf setzt sich der Ortschaftsrat 
mit Ortsvorsteherin Claudia Rebholz 
wie folgt zusammen: CDU mit neun 
Sitzen, K.A.T mit vier Sitzen, SPD und 
FDP mit jeweils einem Sitz.

wie Bebauungsplänen sowie die Be-
arbeitung wichtiger Fragestellungen, die 
die gesamte Stadt betreffen. Dabei hat 
er stets das Wohl aller Einwohnerinnen 
und Einwohner im Blick. Um eine effek-
tive Beratung sicherzustellen, bildet der 
Gemeinderat Ausschüsse und Beiräte, 
die verschiedene Themen abdecken 
und oft vorberatend tätig sind.
Die Mitglieder des Gemeinderates in Ra-
vensburg werden als Stadträte bezeich-
net. Sie sind ehrenamtlich tätig und ent-
scheiden im Rahmen der Gesetze nach 
ihrer freien, nur durch das öffentliche 
Wohl bestimmten Überzeugung.

Der gewählte Gemeinderat
Der Ravensburger Gemeinderat besteht 
aus 43 Stadträtinnen und Stadträten, 

Gemeinderat und Ortschaftsräte vertreten die Bürgerschaft

Der neue Gemeinderat wurde am 17. Juli 2024 verpflichtet. Auf dem Foto sind nicht alle Stadträte zu sehen.      
 Foto: Stadt Ravensburg

Sie möchten mehr 
über die politische 
Arbeit in Ravensburg wissen?
Nutzen Sie unser Bürgerinforma-
tionssystem auf www.ravensburg.
de. Hier finden Sie Tagesordnun-
gen, Sitzungsvorlagen und Ergeb-
nisprotokolle zu allen öffentlichen 
Sitzungen des Gemeinderats, sei-
ner Ausschüsse, seiner Beiräte und 
der Ortschaftsräte. Die Sitzungen 
des Gemeinderates und seiner Aus-
schüsse finden in der Regel im Gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Die Ortschaftsräte tagen in der 
Regel in den jeweiligen Rathäusern 
in den Ortschaften. Zu den öffent-
lichen Sitzungen sind Interessierte 
als Zuhörer herzlich eingeladen. Die 
nächste Sitzung des Gemeinderats 
findet am Montag, 20. Januar um 
16 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Beraten und be-
schlossen werden Vorschläge zur 
Haushaltskonsolidierung.

Der Ravensburger Schülerrat hat im 
November 2024 seine Arbeit in neu-
er Zusammensetzung aufgenom-
men. Mit einem klaren Fokus auf 
konsumpflichtfreien Lernräumen 
und schulische Aufklärung setzen 
sich die Mitglieder für die Interes-
sen der Jugend ein.

Im November 2024 hat der Ravensbur-
ger Schülerrat in seiner neuen Zusam-
mensetzung die Arbeit aufgenommen. 
In einem ersten Schritt wurden der Vor-
stand und das Sprecher-Duo Heinrich 
Fischer und Mialou Redlinger gewählt.

Themenschwerpunkte für 2025
Zu Beginn ihrer Amtszeit begeben sich 
die neuen Mitglieder regelmäßig einen 
Tag lang in Klausur, um sich kennen-
zulernen und gemeinsam die Schwer-
punkte für ihre Amtszeit festzulegen. Der 
aktuelle Schülerrat möchte sich weiter 
für mehr konsumpflichtfreie Lernräume 
in der Innenstadt einsetzen. Der Bestell-
bus Mobi sollte seiner Meinung nach bei 
Jugendlichen besser beworben und das 
Angebot möglichst weiter ausgebaut 
werden. Außerdem ist den Jugendli-
chen die Verbesserung schulischer Auf-
klärung ein Anliegen, z. B. in Bezug auf 

Arbeitsgruppen Aktionen und Veranstal-
tungen vor. Dafür stellt ihnen der Ge-
meinderat im Rahmen des Haushalts-
plans angemessene finanzielle Mittel  
zur Verfügung. Die Sitzungen des Schü-
lerrates sind in der Regel öffentlich. 
Jährlich findet eine Sitzung mit dem Ge-
meinderat statt. An sämtlichen öffentli-
chen Sitzungen des Gemeinderates und 
seiner Ausschüsse und Beiräte dürfen 

Rauschmittel, den Umgang mit Medien, 
aber auch Bildung zum Thema Demo-
kratie oder Themen wie Catcalling (ver-
bale sexuelle Belästigung). In Bezug auf 
die Bundestagswahl organisieren sie v. 
a. für Erstwählerklassen eine Podiums-
diskussion mit Direktkandidierenden 
des Wahlkreises Ravensburg.

Zusammensetzung des Schülerrates
Der Schülerrat Ravensburg ist die kom-
munale Interessensvertretung der Ra-
vensburger Jugend. Er wurde 1999 
gegründet und umfasst (schul-)jährlich 
rund 50 ehrenamtliche Mitglieder aus 
15 weiterführenden Schulen in Ravens-
burg. Im Wesentlichen setzt er sich aus 
den dortigen Schülersprecherinnen 
und Schülersprechern und deren Stell-
vertretungen zusammen, mitmachen 
können aber auch andere Jugendliche, 
die in Ravensburg wohnen, zur Schule 
gehen oder eine Ausbildung machen. 
Das Amt für Bildung, Soziales und Sport 
der Stadt Ravensburg unterstützt den 
Schülerrat bei seiner Arbeit.

Aufgaben des Schülerrates
Die Mitglieder des Schülerrates treffen 
sich etwa sechs Mal pro Schuljahr zu 
gemeinsamen Sitzungen und bereiten in  

Ravensburger Schülerrat startet mit neuen Schwerpunkten in 2025
Mitglieder des Schülerrats teilnehmen.
In Jugendangelegenheiten steht dem
Schülerrat dort Rede-, Anhörungs- und
Antragsrecht zu. 

Die Stellungnahmen des Schülerrates
zu aktuellen Fragen der städtischen Ju-
gendpolitik und jugendrelevanten Vor-
haben bilden eine wichtige Grundlage
für die kommunale Politik.

Ellen Oswald (Stadt Ravensburg), Lara Schmidt, Emilia Saad, Elisa Rau, Ragavi
Palasooriyakumar, Jennifer Jurtzig, Valentina Haller, Mialou Redlinger (Spreche-
rin), Heinrich Fischer (Sprecher), Federica Fernandes Nigro, Anna Andrä, Nils
Büngener und Ali Ikizer  (v. li.)  Foto: Stadt Ravensburg
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
heute darf ich Ihnen die erste Ausgabe 
unseres neuen städtischen Amtsblattes 
präsentieren. Diese wöchentliche Pub-
likation, die ab sofort kostenlos an alle 
Haushalte verteilt wird, markiert einen 

wichtigen Schritt in Richtung mehr Trans- 
parenz und Bürgernähe in unserer Stadt.
In einer Zeit, in der der Ruf nach mehr 
Mitsprache und Beteiligung immer lauter  
wird, sehen wir es als unsere Pflicht, Sie 
umfassend und regelmäßig über alle 
wichtigen Vorgänge in unserer Stadt aus 
erster Hand zu informieren. Denn nur 

schaftsräte mit Terminen und Berichten 
aus den Sitzungen.
Besonders freut es mich, dass wir auch 
unseren lokalen Vereinen und Kirchen 
eine Plattform bieten, um ihre Mitteilun-
gen zu veröffentlichen. Dies stärkt den 
Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft 
und fördert das vielfältige Leben in un-
serer Stadt.
Ein weiteres wichtiges Element sind 
Berichte der Gemeinderats- und Ort-
schaftsratsfraktionen zu kommunal-
politischen Themen. Damit möchten wir 
einen offenen und transparenten poli-
tischen Diskurs fördern und Ihnen die 
Möglichkeit geben, sich ein umfassen-
des Bild von den verschiedenen inhalt-
lichen Positionen zu machen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, dieses 
Amtsblatt ist mehr als nur ein Informa-
tionsmedium. Es ist ein Ausdruck unse-
res Verständnisses von lebendiger loka-
ler Demokratie. Ich lade Sie herzlich ein, 
davon regen Gebrauch zu machen. Le-
sen Sie die Beiträge, diskutieren Sie mit 
Ihren Nachbarn und Freunden darüber 
und bringen Sie sich ein. Ihre Meinung 
und Ihr Engagement sind gefragt!
Lassen Sie uns gemeinsam daran arbei-
ten, unsere Stadt noch lebenswerter und  
demokratischer zu gestalten. Mit diesem  
Amtsblatt haben wir ein wichtiges Werk-
zeug dafür geschaffen. Nutzen wir es! 
Ihr Oberbürgermeister

Dr. Daniel Rapp

wer informiert ist, kann sich einbringen  
und mitgestalten.
Was erwartet Sie in unserem neuen 
Amtsblatt? Zunächst einmal finden Sie 
hier viele aktuelle Nachrichten aus der 
Stadtverwaltung und den Ortschaftsver-

waltungen. Verschiedene aktuelle amtli-
che Bekanntmachungen der Stadtver-
waltung (Bebauungspläne) werden hier 
ebenso veröffentlicht, wie Neuigkeiten 
zu unseren Dienstleistungen und Termi-
ne zu Veranstaltungen. Darüber hinaus 
bieten wir Ihnen einen Einblick in die 
Arbeit des Gemeinderats und der Ort-

Grußwort des Oberbürgermeisters Dr. Daniel Rapp

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp Foto: Stadt Ravensburg

Ortsvorsteher

WIR freuen uns auf frische Impulse, 
mehr Informationen und auf ein neues
WIR-Gefühl!
Thomas Faigle 
Ortsvorsteher Eschach

Aus WIR in den Ortschaften wird WIR in
Ravensburg. Ein Zeichen für die Stärke 
unserer Kommune – Vielfalt und gegen-
seitige Bereicherung! Im neuen Amts-
blatt ist dies nun für alle erlebbar.
Claudia Rebholz 
Ortsvorsteherin Taldorf

WIR in Ravensburg vom Mitteilungsblatt
der Ortschaften zu einer gesamtstädti-
schen Kommunikationsplattform. Infor-
mationen aus allen Stadtteilen für Alle.
Wichtig, Informativ in Ravensburg – 
WIR ist verbindendes Element unserer
Stadt Ravensburg.
Gabriele Schairer 
Ortsvorsteherin Schmalegg

Der Gemeinderat von Ravensburg 
hat in seiner Sitzung am 16. De-
zember 2024 Dr. Andreas Honikel-
Günther zum neuen Ersten Bürger-

meister gewählt. Die Entscheidung 
fiel nach einem mehrstufigen Aus-
wahlverfahren, das den Weg für die 
Nachbesetzung der Stelle ebnete.

Dr. Honikel-Günther wird das Dezernat 
2 leiten, das unter anderem das Amt für 
Bildung, Soziales und Sport, das Kultur-
amt, das Amt für Tourismus und Stadt-
marketing sowie das Ordnungsamt um-
fasst. Zudem gehören die Stiftungen 
Bruderhaus und Heilig-Geist-Spital zu 
seinem Verantwortungsbereich. In sei-
ner Funktion ist er auch der ständige all-
gemeine Stellvertreter von Oberbürger-
meister Dr. Daniel Rapp.

Beruflicher Hintergrund
Der 50-jährige Jurist lebt mit seiner Fa-
milie in Ravensburg und ist derzeit als 
Erster Landesbeamter im Landratsamt 
Ravensburg stellvertretender Landrat. 
Zuvor hatte er verschiedene Positionen 
in der Landesverwaltung sowie am Ver-
waltungsgericht Stuttgart inne.

Amtsantritt im Frühjahr 2025
Dr. Andreas Honikel-Günther wird seine 
neue Position im Ravensburger Rathaus 
im Frühjahr antreten. Der genaue Zeit-
punkt seines Amtsantritts steht noch 
nicht fest. 
Die Nachbesetzung wurde notwen-
dig, nachdem der bisherige Erste Bür- 
germeister Simon Blümcke zum Ober-
bürgermeister der Stadt Friedrichshafen 
gewählt wurde.

Dr. Andreas Honikel-Günther zum  
Ersten Bürgermeister der Stadt Ravensburg gewählt

Der neue Erste Bürgermeister Dr. Andreas Honikel-Günther (li.) mit Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp   
 Foto: Stadt Ravensburg
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Städtischer Haushalt unter Druck: 
Ravensburg kämpft mit Kostenexplosion

Am Sonntag, 23. Februar, ist Bundes-
tagswahl. Die verkürzte Wahlvorberei-
tungszeit bringt auch veränderte Ab-
läufe bei den Wahlbenachrichtigungen 
und der Briefwahl mit sich. Wir haben 
die wichtigsten Informationen für Sie zu-
sammengestellt.
Für weitere Auskünfte zur Bundestags-
wahl steht das Team des Wahlamts per E-
Mail unter wahlamt@ravensburg.de oder 
telefonisch unter 0751 82-1390, 0751 82-
1365 und 0751 82-1363 zur Verfügung.

Infos zu Wahlberechtigungsschrei-
ben und zur Wahl im Wahllokal
Die Stadtverwaltung Ravensburg gibt 
die Wahlbenachrichtigungsschreiben für 
rund 36.000 Wahlberechtigte am Diens-
tag, 21. Januar zu Post. Die Zustellung 
sollte einige Tage danach abgeschlos-
sen sein. Wer bis zum 2. Februar noch 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat und sich vergewissern möchte, ob 
er im Wählerverzeichnis eingetragen ist, 
kann unter der Telefonnummer 0751 
82-1400 nachfragen.
Wer im Wählerverzeichnis eingetragen 
ist, kann am Wahlsonntag in seinem 
Wahllokal mit seinem gültigen Perso-
nalausweis oder Pass wählen. Ersatz-
wahlbenachrichtigungen werden nicht 
ausgestellt.

Infos rund um die Briefwahl
• Sie wollen eine Briefwahl beantragen? 

Nach Erhalt Ihrer Wahlberechtigung 
können Sie unter www.ravensburg.
de die Wählernummer und den Wahl-
bezirk eingeben und den Antrag spei-
chern oder mit dem Smartphone den 
QR-Code abscannen und die weite-
ren Daten eingeben. Zur Beantragung 
können Sie ab dem 10. Februar auch 
persönlich zum Bürgerservice ins Rat-
haus kommen oder den Antrag auf 
der Rückseite der Wahlbenachrichti-
gung ausgefüllt per Post ans Rathaus 
zurückschicken. Daneben können 
Briefwahlunterlagen auch in allen drei 
Ortschaften persönlich beantragt und 
mitgenommen werden.

• Die Briefwahlunterlagen können erst 
ab dem 10. Februar ausgegeben 
werden, auch wenn die Wahlbenach-
richtigungen bereits früher versandt 
werden.

• Für die Ausgabe der Briefwahlunter-
lagen wurde das Briefwahlbüro in den 
Räumen der Stadtbücherei, Marien-
platz 12, im Erdgeschoss eingerichtet. 
Die Öffnungszeiten sind Montag bis  
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Montag  
bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr. 
Bei dieser Ausgabestelle sowie in 
den Bürgerämtern der Ortschaften 
Eschach, Schmalegg und Taldorf 
kann auch sofort gewählt werden.

• Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können Briefwahlunterlagen nicht te-
lefonisch angefordert werden.

• Briefwahlunterlagen für Familienan-
gehörige dürfen nur mit schriftlicher 
Ermächtigung beantragt und in Emp-
fang genommen werden.

• Natürlich können auch gehbehinderte  
Wählerinnen und Wähler von der 
Briefwahl Gebrauch machen. Dies 
ist vor allem dann sinnvoll, wenn das 
Wahllokal keinen behindertengerech-
ten Zugang hat. Für blinde und seh-
behinderte Wähler bieten die Blin-
den- und Sehbehindertenverbände 
Stimmzettelschablonen an, Auskunft 
unter 0761 36122. Deswegen ist bei 
allen Stimmzetteln oben rechts die 
Ecke abgeschnitten. Dies dient als 
Orientierungshilfe für die Stimmzettel-
schablonen.

• Teile der Briefwahlwähler werden in 
statistische Erhebungen einbezogen. 
Die Briefwähler aus den Wahlbezirken 
4 und 21 erhalten einen Stimmzettel,  
der im oberen Bereich zusätzlich mit  
einem Unterscheidungsaufdruck nach  
Geschlecht und Geburtsjahresgruppe 
versehen ist. So können Daten über 
die Stimmabgabe der einzelnen Be-
völkerungsgruppen ermittelt werden. 
Ein Rückschluss auf das einzelne 
Wahlverhalten ist nicht möglich.

Informationen zur 
Bundestagswahl am 23. Februar

Bei der Bundestagswahl am 23. Februar können Wählerinnen und Wähler per Briefwahl oder im Wahl- 
lokal ihre Stimme abgeben.  Foto: Stadt Ravensburg 

Die Stadt Ravensburg stellt derzeit den 
Doppelhaushalt 2025/2026 auf. Extrem  
steigende Kosten machen dies aller-
dings zu einem schwierigen Unterfan- 
gen. Die Einnahmen sind stabil und stei-
gen kontinuierlich, jedoch steigen die 
Ausgaben schneller. Die Stadt sieht sich 
mit einer extremen Kostenexplosion kon-
frontiert. Dieses Problem besteht über  
das Jahr 2026 hinaus.

Ursachen der Kostensteigerung
Die allgemeine Inflation macht auch der 
Stadt zu schaffen, insbesondere durch 
steigende Energiepreise. Zudem kom-
men hohe Tarifabschlüsse im öffent-
lichen Dienst, die, so richtig sie auch 
sind, zusätzliche Belastungen mit sich 
bringen. Viele Städte im Land haben 
derzeit dieselben Probleme. 
Ein großer Kostenpunkt sind zudem 
die Ausgaben, die durch vom Bund 
oder Land übertragene Pflichtaufga-
ben verursacht werden, beispielsweise 
für die Unterbringung von Geflüchteten 
oder für die Erfüllung des Ganztages-
anspruchs in Grundschulen. Bund und 
Land haben dies beschlossen, stellen 
für die Umsetzung jedoch nicht genü-
gend Mittel bereit. Laut dem Deutschen 
Landkreistag schultern die Kommunen 
in Deutschland rund ein Viertel der ge-
samtstaatlichen Aufgaben, erhalten aber 
nur etwa ein Siebtel der Steuereinnahmen.

Dringender Reformbedarf
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp äu-
ßerte sich zu der Situation: „Wer Aufga-
ben beschließt, der muss die Ausgaben  
dafür auch bezahlen. Es kann nicht sein, 
dass wir als Stadt von Bund und Land 
immer noch mehr Aufgaben übertragen 
bekommen, die wir dann aber auch 
noch zu einem erheblichen Teil selbst 
bezahlen sollen. Ich denke, wir brauchen 
tiefgreifende Veränderungen im System 
des kommunalen Finanzausgleichs. Am 
Ende muss der Stadt Ravensburg, wie 
auch allen anderen Städten und Gemein-
den im Land, mehr Geld für unsere Pflicht-
aufgaben zur Verfügung gestellt werden.“

Hohe Kreisumlage 
und Sparmaßnahmen
Eine weitere große Ausgabenposition
im Haushalt der Stadt Ravensburg ist 
die Kreisumlage. Bereits heute zahlt 
die Stadt an den Landkreis jährlich ca. 
29 Millionen Euro. Der Landkreis plant 
aktuell eine Erhöhung, was den städti-
schen Etat weiter unter Druck setzt. 

Die Stadtverwaltung hat in ihrem aktu-
ellen Haushaltsplanentwurf bereits ein-
schneidende Sparmaßnahmen einge-
stellt. Kostenansätze wurden drastisch 
reduziert und neue Personalstellen wird 
es nicht geben, obwohl diese bei der
Aufgabenvielfalt dringend nötig wären.
Dies reicht jedoch aktuell an Bemühun-
gen nicht aus, um den Haushalt aus-
gleichen zu können. Auch mittelfristig 
bestehen diese strukturellen Probleme.

Vorschläge zur Haushaltsoptimierung
Die Stadtverwaltung hat dem Gemein-
derat daher am 16. Dezember 2024
eine Liste mit weiteren Vorschlägen vor-
gelegt, wie die städtischen Finanzen
nachhaltig aufgestellt werden können. 
Dort sind Maßnahmen enthalten, die
Einnahmen verbessern und Ausgaben
reduzieren, beispielsweise durch die
Überprüfung, ob ganze Aufgabenbe-
reiche entfallen oder durch Optimierun-
gen Kosten eingespart werden können.
Auch die Reduzierung von Öffnungszei-
ten wird diskutiert, sowie verschiedene 
weitere Einschränkungen. Die Stadt
möchte möglichst auf die Schließung 
von Einrichtungen verzichten. 
Der Gemeinderat muss nun über den 
Vorschlagskatalog mit den vorgeschla-
genen Maßnahmen beraten, die an-
schließend in einen Haushaltsentwurf
einfließen. Dabei könnten noch weite-
re Konsolidierungsvorschläge auf den
Tisch kommen. Weitere Informationen 
erhalten Sie in den kommenden Ausga-
ben unseres Amtsblattes.

Steigende Inflation und unzureichende Mittel für Pflichtaufgaben belasten die Finanzen der Stadt.
 Foto: Stadt Ravensburg
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Die Grundsteuer ist eine wesent-
liche Einnahmequelle für die Kom-
munen, die zur Finanzierung wich-
tiger Aufgaben wie öffentliche 
Infrastruktur, Kitas und Spielplätze 
dient. Diese Einnahmen sind von 
der Konjunktur unabhängig und für 
die Kommunen unverzichtbar.

Das Bundesverfassungsgericht erklärte 
am 10. April 2018 die bisherigen Be-
wertungsregeln für die Grundsteuer 
für verfassungswidrig und setzte dem 
Gesetzgeber eine Übergangsfrist bis 
zum 31. Dezember 2024 für eine Über-
arbeitung. Während einige Bundeslän-
der das Bundesmodell anwenden, hat 
Baden-Württemberg 2020 ein eigenes 
Grundsteuergesetz erlassen und führt 
ein modifiziertes Bodenwertmodell ein.

Wer macht was?
Die Grundsteuer wird nach dem Gesetz 
in einem dreistufigen Verfahren geregelt. 
Im ersten Schritt, dem Bewertungs-
verfahren, stellen die Finanzämter den 
Grundsteuerwert fest. Das Verfahren en-
det mit dem Erlass eines Grundsteuer-
wertbescheids. Im zweiten Schritt wird 
von den Finanzämtern auf der Grundla-
ge des Grundsteuerwerts der Messbe-
trag berechnet. Das Verfahren endet mit 
dem Erlass eines Messbescheids. Erst 
im dritten und letzten Schritt errechnet 
die Stadt die Grundsteuer, in dem sie 
den Messbetrag mit dem vom Gemein-
derat beschlossenen Hebesatz multipli-
ziert. Durch den Grundsteuerbescheid 
wird die Grundsteuer dann gegenüber 
dem Steuerpflichtigen festgesetzt. 

Hebesatz der Stadt
Die Stadt Ravensburg legt den Hebe-
satz fest, der in Prozent angegeben 
wird. Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 25. November 2024 einen 
Hebesatz von 297 Prozent jeweils für 
die Grundsteuer A und B festgelegt. Der 
bisherige Hebesatz lag bei 500 Prozent, 

er ist also aktuell gesunken. Die neuen 
Hebesätze wurden so kalkuliert, dass 
die Grundsteuereinnahmen in gleicher 
Höhe wie in 2024 erzielt werden kön-
nen. Die Stadt wird unterm Strich nicht 
mehr Grundsteuer einnehmen, als bis-
her. Aufkommensneutralität wird das 
genannt. Es ist davon auszugehen, dass 
es Fälle geben wird, in denen einzelne 
Grundstückseigentümer in der neuen 
Systematik teils deutlich mehr bezahlen 
müssen als bisher, wohingegen andere 
weniger belastet werden. Die Stadt hat 
darauf keinen Einfluss.

Versand der Steuerbescheide und 
Bürgerinformationsveranstaltung
Die neuen Grundsteuerbescheide wer-
den demnächst mit Bescheiddatum 
20.01.2025 verschickt. Zusätzlich zu 
den neuen Steuerbescheiden erhalten 
die Grundstückseigentümer eine Bei-
lage mit Hinweisen zur Grundsteuer-
reform. Die Stadt Ravensburg wird am 
Mittwoch, 5. Februar um 18 Uhr im 
Schwörsaal eine öffentliche Bürger-
information zur Reform der Grundsteuer 
2025 veranstalten. Weitere Details fol-
gen.

Für persönliche Anfragen stehen fol- 
gende Kontaktstellen zur Verfügung: 
·  Bodenrichtwert oder Gutachten: Ge-

meinsamer Gutachterausschuss, West- 
licher Landkreis Ravensburg, Sa-
lamanderweg 22, 88212 Ravens-
burg, Telefon 0751 823232 oder 
0751 823234, E-Mail: gutachteraus-
schuss@ravensburg.de 

·  Grundsteuerwert, Grundsteuermess-
betrag und dazugehörige Bescheide: 
Finanzamt Ravensburg, Broner Platz 
12, 88250 Weingarten, Telefon 0751 
403717 

·  Hebesatz, festgesetzte Grundsteuer 
und Grundsteuerbescheid: Stadt Ra-
vensburg, Stadtkämmerei, Abgaben-
abteilung, Rudolfstraße 22, 88214 
Ravensburg, Telefon 0751 821572, 

E-Mail: grundsteuer@ravensburg.de

Nachfolgend finden Sie Antworten auf 
die häufigsten Fragen:

Wo finde ich den Bodenrichtwert für 
mein Grundstück?
Die Bodenrichtwerte sind in der Daten-
bank Boris-BW unter der Rubrik „Bo-
denrichtwerte Grundsteuer B“ abrufbar.
www.gutachterausschuesse-bw.de/

Wie wird der Messbetrag berechnet?
Der Messbetrag errechnet sich aus dem 
Produkt von Grundsteuerwert und ge-
setzlich vorgegebener Steuermesszahl. 
Die Steuermesszahl beträgt grundsätz-
lich 1,3 Promille. Begünstigt wird auf 
Antrag beispielsweise die überwiegen-
de Wohnnutzung eines Grundstücks. 
Bei dieser Nutzung wird die Steuer-
messzahl um 30 Prozent verringert.

Ist die Stadt Ravensburg an die 
Grundsteuermessbescheide vom 
Finanzamt Ravensburg gebunden?
Ja, die Stadt Ravensburg ist an den 
Grundsteuermessbescheid gebunden – 
auch dann, wenn Einspruch gegen den 
Grundsteuerwert- bzw. Grundsteuer-
messbescheid eingelegt wurde. Bei er-
folgreichem Einspruch wird in der Folge 
der Grundsteuerbescheid von Amts we-
gen geändert.

Ich bin mit der Höhe der Grundsteu-
er nicht einverstanden. Wie kann ich 
mich dagegen wehren?
Gegen Bescheide der Stadt kann 
grundsätzlich bei der Stadt Widerspruch 
eingelegt werden, also auch gegen die 
Grundsteuerbescheide.
Gegen die Bescheide des Finanz-
amts (Grundsteuerwertbescheide und 
Grundsteuermessbescheide) kann beim 
Finanzamt innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe des Bescheids Einspruch 
eingelegt werden.

Ravensburg setzt Grundsteuerreform des Landes um

Die Stadt ist bei der Erstellung des 
Grundsteuerbescheids an die Beschei-
de des Finanzamts, insbesondere den
dort festgesetzten Messbetrag, ge-
bunden. Sofern sich die Bedenken 
ausschließlich gegen den Inhalt des
Grundsteuerwertbescheids oder Mess-
bescheids (z. B. Höhe des Grund-
steuerwerts oder Messbetrag) richten,
ist der Einspruch gegen den Mess-
bescheid/Grundsteuerwertbescheid
beim Finanzamt zielführend. Denn die 
Stadt ist bei Erlass des Grundsteuerbe-
scheids an den Inhalt des Grundsteuer-
messbescheids bzw. Grundsteuerwert-
bescheids gebunden.
Dagegen ist bei falschem Hebesatz
oder falscher Übernahme des Mess-
betrags aus dem Grundsteuermessbe-
scheid Widerspruch gegen den Grund-
steuerbescheid einzulegen.

Muss ich Widerspruch gegen den
Grundsteuerbescheid (Stadt Ra-
vensburg) einlegen, auch wenn ich
Einspruch gegen den Grundsteuer-
messbescheid/Grundsteuerwert-
bescheid (Finanzamt Ravensburg)
eingelegt habe?
Sofern sich die Bedenken ausschließ-
lich gegen den Inhalt des Grundsteuer-
wertbescheids oder Messbescheids
(z. B. Höhe des Grundsteuerwerts oder 
Messbetrag) richten, ist ein Widerspruch 
gegen den Grundsteuerbescheid nicht
notwendig (und auch nicht sinnvoll).

Muss ich die Grundsteuer bezahlen,
auch wenn ich Einspruch beim Fi-
nanzamt eingelegt habe?
Ein Einspruch beim Finanzamt ent-
bindet nicht von der Verpflichtung die 
Grundsteuer zu bezahlen. Soweit ein 
Einspruch gegen den Grundsteuer-
messbescheid erfolgreich ist, ändert
die Stadt in Folge den Grundsteuerbe-
scheid und erstattet die zu viel gezahlte 
Grundsteuer zurück.

Kostenlose Social-
Media-Fortbildung 
für Vereine

Am Freitag, 7. Februar von 16 bis 18 
Uhr bieten wir eine kostenlose Fort-
bildung für Ravensburger Vereine  
zum Thema „Instagram für Einsteiger  
– Erste Schritte in einen gelungenen 
Start“ im Großen Sitzungssaal des 
historischen Rathauses. Referentin 
ist Jennifer Hoppe, Crossmedia-Re-
dakteurin der Stadt Ravensburg.
Am Freitag, 4. April, findet eine wei-
tere Instagram-Schulung statt. Diese  
richtet sich an Fortgeschrittene und 
legt den Fokus auf Tipps, Tools und 
Techniken.
Anmeldungen unter Nennung des 
Vereins, der Teilnehmenden sowie 
deren Funktion werden bis Freitag, 
31. Januar per E-Mail an gesell-
schaft@ravensburg.de entgegen-
genommen.
Weitere Informationen finden Sie 
online unter 
www.ravensburg.de/vereine.

r 
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Der Winterdienst ist für Grundstücks-
eigentümer und Anwohner in der ak-
tuellen Jahreszeit ein wiederkehrendes 
Thema, da die Streupflicht gilt. Es ist 
wichtig, die geltende Streupflicht-Sat-
zung zu beachten. Die Gehwege müs-
sen werktags ab 7 Uhr, sonn- und fei-
ertags ab 9 Uhr geräumt und gestreut 
sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Be-
darf auch wiederholt, zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet um 20 
Uhr. Dabei sind Auftausalze verboten 
und dürfen nur in Ausnahmefällen, wie 
bei Glatteis auf Treppen oder Steilstre-
cken, angewendet werden. Stattdessen 
ist es erlaubt, abstumpfendes Material 
wie Splitt, Sand oder Asche zu streuen.

Hintergründe zum Verbot zur Ver-
wendung von Auftausalzen
Obwohl Auftausalze glatte Gehwege 
verhindern, bringen sie zahlreiche Nach-
teile mit sich. Das Salz gelangt in die Ge-
wässer und reichert sich im Boden an, 
was zu erhöhten Salzkonzentrationen 
führt. Diese können die Aufnahme von 
Wasser und Nährstoffen durch Pflanzen 
und Bodenlebewesen erschweren, was 
zu erheblichen Schäden führen kann.

Seit Ende 2022 ist das flexible Fahrtan-
gebot MOBI bereits in der Ravensbur-
ger Innenstadt und Nordstadt verfügbar. 
Mittlerweile nutzen über 1.200 Fahrgäs-
te pro Monat diesen Service, der eine 
bequeme und umweltfreundliche Mobi-
litätslösung bietet.

Erweiterung nach Weingarten
Zum Fahrplanwechsel am 16. Dezem-
ber 2024 hat MOBI sein Bedienungs-
gebiet nach Weingarten ausgeweitet. 
Die Erweiterung umfasst 17 virtuelle 

Darüber hinaus kann Spritzwasser von 
salzbehandelten Flächen Schäden an 
Bäumen und straßennahen Gehölzen 
verursachen. Auch Autos und die Be-
tonsubstanz von Gehwegen können 
durch Korrosion nachhaltig geschädigt 
werden. Zudem besteht für Haustiere 
ein erhöhtes Risiko von entzündeten 
Pfoten durch den Kontakt mit salzhalti-
gen Oberflächen.
Für weitere Informationen zur Streu-
pflicht und den entsprechenden Re-
gelungen besuchen Sie gerne unsere 
Webseite unter 
www.ravensburg.de/dienstleistungen

Für viele Steuerpflichtige ist es eine Her-
ausforderung, alle Steuertermine im Blick 
zu behalten. Um den Bürgerinnen und 
Bürgern diese Aufgabe zu erleichtern,
hat die Stadtkämmerei die wichtigsten
Informationen über die Fälligkeit der
Steuern der Stadt Ravensburg zusam-
mengefasst.

• Die Grundsteuer ist in der Regel zu
je einem Viertel ihres Jahresbetrages 
am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November fällig. Beträgt die 
Grundsteuer in einem Jahr maximal 15 
Euro, ist der Fälligkeitspunkt der 15.
August des Jahres. Liegt die Grund-
steuer im Jahr bei maximal 30 Euro,
sind zwei Raten vorgesehen. Die erste
wird zum 15. Februar eines Jahres 
fällig, die zweite zum 15. August eines 
Jahres.

• Die Vorauszahlungen der Gewerbe-
steuer sind in der Regel vierteljähr-
lich im Veranlagungsjahr und zwar am
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November zu entrichten.

• Die Hundesteuer für das Jahr 2025
wird fällig am 14. Februar.

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, die
sich nicht am Abbuchungsverfahren be-
teiligen, den fälligen Abschlag unter An-
gabe des Buchungszeichens zu über-
weisen. 
Sofern der Stadtkasse ein SEPA-Man-
dat vorliegt, wird der Abschlag vom je-
weiligen Bankkonto abgebucht.

Haltepunkte in den Gebieten Vorderer 
Ochsen und Löwenplatz. MOBI wird in 
Weingarten von Montag bis Freitag von
7 bis 18 Uhr und am Samstag von 7 bis
23 Uhr unterwegs sein. Damit können 
Weingärtner und Ravensburger ge-
meinsam im MOBI mobil sein.

Weitere Informationen
Für mehr Details zum MOBI-Angebot
und zur Nutzung stehen Informationen
unter www.ravensburg.mobi zur Verfü-
gung.

Winterdienst und Streupflicht:  
Informationen für Bürger

Steuertermine  
im Blick

MOBI jetzt auch in Weingarten

Eigentümer müssen dafür sorgen, dass der Bürger-
steig vor ihrem Haus sowie der Zugang zum Haus 
geräumt und gestreut sind. Dabei sind Auftausalze 
verboten.  Foto: Karolina Grabowska

Der MOBI-Kleinbus bietet flexible Fahrten in Ravensburg und Weingarten.  Foto: Stadt Ravensburg

Die Stadt Ravensburg ermöglicht der Oberschwabenklinik die Weiterentwicklung in kommunaler Träger-
schaft  Foto: OSK

Der Gemeinderat hat am 25. November 
2024 entschieden, dass er seine Betei-
ligung als Gesellschafter an der Ober-
schwabenklinik an den Landkreis ab-
treten möchte. Der Kreistag hat dem im 
Dezember letzten Jahres zugestimmt. 
Die Stadt Ravensburg war zuletzt mit 
1,63 Prozent an der Oberschwabenkli-
nik beteiligt. Aufgrund der tiefgreifenden 
Veränderungen in der Krankenhaus-
landschaft muss sich die Gesellschaft 
zukunftsfest überregional weiterentwi-
ckeln und sollte aus Sicht der Stadt in 
kommunaler Trägerschaft verbleiben. 
Die Mitwirkung der Stadt als Kleinst-
beteiligter ist dabei ein Hindernis für die 
interkommunale Zusammenarbeit.

Zukunftsfähige Entwicklung 
der Oberschwabenklinik
Mit ihrer Beteiligung war der Stadt in der 
Vergangenheit wichtig, eine gute Ge-
sundheitsversorgung in der Stadt und 
im Landkreis sicherzustellen. So konn-
te der moderne Neubau der zentralen 
Oberschwabenklinik in Ravensburg 
realisiert werden. Hinzu kam jüngst ein 
Parkhaus. Das Heilig-Geist-Spital wurde 
zum Gesundheitszentrum inmitten der 
Altstadt entwickelt. Der Stadt Ravens-
burg war es wichtig, die bauliche und 
inhaltliche Zukunft des Heilig-Geist-Spi-
tals nach der Aufgabe als städtisches 
Krankenhaus vorrangig in medizinischer 
Nutzung sicherzustellen. Dies ist über 
viele Jahre gut gelungen. In jüngster 
Vergangenheit konnte die geriatrische 

Rehabilitation dort nicht gehalten wer-
den. Als wichtiger Baustein in der Ge-
sundheitsversorgung konnte sie aber 
mit dem Umzug an die Oberschwaben-
klinik in Ravensburg gesichert werden. 
Insgesamt ist die Krankenhausstruktur 
im Landkreis auf tragfähige Beine ge-
stellt worden.

Neuausrichtung 
der Krankenhauslandschaft
Inzwischen haben sich die Rahmenbe-

dingungen maßgeblich verändert. Die 
neuen Entwicklungen in der Kranken-
hauslandschaft bedürfen einer Neuaus-
richtung. Die Stadt Ravensburg möchte 
mit der Abgabe ihrer Gesellschafteran-
teile den Weg frei machen für eine mög-
lichst reibungslose Weiterentwicklung 
in kommunaler Trägerschaft des Land-
kreises. Über die Kreisumlage wird die 
Stadt nach wie vor ihrer Verantwortung 
auch für die Aufgabe einer guten Ge-
sundheitsversorgung gerecht.

Nachhaltige Lösung für die Klinikversorgung der Region
Oberschwabenklinik: Gesellschafteranteile der Stadt gehen an den Landkreis
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Am Bahnhof Ravensburg stehen seit 
Ende des letzten Jahres etwa 80 neue 
Fahrradabstellanlagen zur Verfügung. 
Diese zusätzlichen Stellplätze können 
von allen Radfahrenden genutzt werden 
und tragen zur Verbesserung der Fahr-
radinfrastruktur in der Stadt bei.
Die Stadt Ravensburg hat die Fläche 
von der Deutschen Bahn zur temporä-
ren Nutzung erhalten, um den Bedürf-
nissen der wachsenden Zahl von Rad-
fahrern gerecht zu werden. Mit dieser 
Maßnahme wird nicht nur die Sicherheit 
der Fahrräder erhöht, sondern auch die 
Attraktivität des Radfahrens als umwelt-
freundliche Alternative zum Auto geför-
dert.

Die neuen Abstellanlagen sind ein wei-
terer Schritt in Richtung einer nachhal-
tigen Mobilität in Ravensburg und bie-

ten den Bürgerinnen und Bürgern eine 
praktische Lösung für die sichere Unter-
bringung ihrer Fahrräder.

Seit dem 1. Januar 2025 können Bau-
anträge an das Bauordnungsamt in Ra-
vensburg nur noch digital eingereicht 
werden. Das Land stellt dafür die zen-
trale Plattform „Virtuelles Bauamt Ba-
den-Württemberg“ (ViBa BW) zur Ver-
fügung. 

Umfassende Informationen
Damit ist ein weiterer Schritt zur Digitali- 
sierung baurechtlicher Verfahren erreicht.  
Anträge können sowohl von Privatper- 
sonen als auch von Unternehmen gestellt  
werden. 

Die Stadt Ravensburg stellt auf ihrer 
Homepage für ihre Bürgerinnen und 
Bürger umfassende Informationen, ein 
Erklärvideo und eine ausführliche An-
leitung zur Verfügung. Damit wollen wir 
den Antragstellern die Nutzung der digi-
talen Plattform erleichtern. 

Mehr Informationen:
www.ravensburg.de/onlinedienste
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Zusätzliche Fahrradabstellanlagen  
am Bahnhof Ravensburg eröffnet

Bauanträge nur 
noch digital

Die neuen Fahrradabstellplätze werden besonders von Pendlern gut angenommen. 
 Foto: Stadt Ravensburg

Die neuen Familiengutscheine für 
das Jahr 2025 sind jetzt erhältlich. 
Jedes Kind und jeder Jugendliche 
im Alter von sechs bis 18 Jahren aus 
Ravensburg erhält eine Karte, die 
acht Eintritte für das Hallenbad so-
wie zehn Gutscheine für den freien 
Eintritt in die Eissporthalle und das 
Flappachbad umfasst.

Zusätzlich können die Gutscheine für 
kulturelle Veranstaltungen der Stadt, im 
Kunstmuseum oder bei Stadtführungen 

eingelöst werden. Jeder Gutschein hat 
einen Wert von zwei Euro. Familien, die 
staatliche Leistungen wie Bürgergeld,  
Wohngeld oder den Kinderzuschlag er-
halten, haben Anspruch auf zusätzliche 
Gutscheine.
Darüber hinaus erhalten alle Familien in 
Ravensburg mit Kindern im Alter von 0 
bis 18 Jahren drei Gutscheine für die „Fa-
milientage im Flappachbad“. Diese Gut-
scheine können an einem beliebigen Tag 
im Juni, Juli und August eingelöst wer-
den, was den Familien die Möglichkeit 
gibt, die Sommermonate aktiv zu gestalten. 
Die Beantragung der Familiengutschei-
ne ist unkompliziert und kann online über 
die Website der Stadt Ravensburg unter 
www.ravensburg.de erfolgen. Alternativ 
besteht die Möglichkeit, die Gutscheine 
persönlich im Bürgeramt der Kernstadt 
oder in den Ortsverwaltungen abzuholen. 
Für weitere Informationen zu den Fami-
liengutscheinen und den Angeboten zur 
Familienförderung steht die Homepage 
der Stadt Ravensburg zur Verfügung. 
Dort finden interessierte Bürger alle re-
levanten Details und können sich über 
die verschiedenen Möglichkeiten der In-
anspruchnahme informieren. Die neuen 
Familiengutscheine für 2025 bieten eine 
wertvolle Unterstützung für die Freizeit-
gestaltung von Familien in Ravensburg 
und fördern den Zugang zu kulturellen 
und sportlichen Aktivitäten.

Die Ravensburger Familiengutscheine 2025 sind da

Familiengutscheine für Ravensburg: Jedes Kind und 
jeder Jugendliche zwischen sechs und 18 Jahren 
erhält eine Karte mit acht Hallenbad-Eintritten und 
zehn Gutscheinen für die Eissporthalle und das Flap-
pachbad.  Fotos: Stadt Ravensburg, @donailinger

Ravensburger Kulturzeit erreicht mehr als  
660 Abonnenten: Ehrung im Konzerthaus Ravensburg
661 Abonnentinnen und Abonnenten 
haben aktuell die Ravensburger Kultur-
zeit 24/25 abonniert – eine stolze Zahl 
und ein Grund zum Feiern! Das Kultur-
amt nutzte die Gelegenheit und über-
raschte die Neu-Abonnentin Marianne 
Staib mit einem Blumenstrauß beim 
Konzert mit dem Münchener Kammer-
orchester am 28. November im Kon-
zerthaus.

Die Kulturzeit, das gemeinsame Kultur-
programm von Kulturamt Ravensburg 

und Theater Ravensburg, besticht of-
fensichtlich mit ansprechender, quali-
tativ bemerkenswerter Programmaus-
wahl. Das bewährte Wahl-Abonnement 
mit klassischen Konzerten, Theater und 
Musiktheater bietet zudem Flexibilität 
und Abwechslung für die Besucherin-
nen und Besucher im Konzerthaus, im 
Theater und in der Zehntscheuer Ra-
vensburg.
Informationen zum Abonnement und 
Tickets unter www.ravensburg.de/ 
kulturzeit.

Ein Blumenstrauß für die Neu-Abonnentin Mari-
anne Staib (re.) im Konzerthaus Ravensburg.  
 Foto: Kulturamt
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Die Jahresbescheide der Hundesteuer 
wurden an alle Ravensburger Hunde-
halter verschickt. Die Steuer ist am  
14. Februar fällig. Mit dem Hundesteu-

erbescheid erhalten die Hundehalter für 
jeden angemeldeten Hund eine neue 
Steuermarke, ein oranges Kleeblatt. Sie 
ist für die Jahre 2025 und 2026 gültig. 
Die bisherige Steuermarke verliert damit 
ihre Gültigkeit.

Hundehalter werden gebeten, die neue 
Hundesteuermarke mithilfe des beige-
fügten Splintringes am Halsband des 
Hundes zu befestigen. An der Marke ist 
zu erkennen, dass der Hund angemel-
det ist. Wird ein entlaufener Hund ge-
funden, hilft die Steuermarkennummer 
zur Feststellung des Besitzers. Bei Ver-
lust der Hundesteuermarke gibt es bei 
der Stadtkämmerei eine Ersatzmarke, 
für die eine Verwaltungsgebühr erhoben 
wird.
Weitere Auskünfte erteilt die Stadtkäm-
merei unter Telefon 0751 82-1571.

Neue Hundesteuermarken  
für Ravensburger Hundehalter

Die neue Steuermarke für Hunde wurde zusam-
men mit dem Steuerbescheid an Hundehalter ver-
schickt.  Foto: Stadt Ravensburg

Im Stadtarchiv in der Kuppelnaustraße 
7 werden ab dem 20. Januar  die Elek-
trik und der Brandschutz erneuert. Fast 
alle Räume und auch die Archivmagazi-
ne sind bis Juli 2025 von den Arbeiten 
betroffen. Zum Schutz der Archivalien 
müssen diese entsprechend verstaut 
werden. Die Beantwortung von An-
fragen wird daher zeitweise, teils oder 
ganz eingeschränkt sein. Die Nutzung 
von Archivalien vor Ort wird bis Ende 
Mai nur in dringenden Ausnahmefällen 
und in einem Ersatzleseraum möglich 
sein. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Das Stadtarchiv ist dennoch präsent:
Unter dem Titel „Von Aufruhr und 
Kompromiss“ wird das Team unter der 
Leitung von Stadtarchivarin Dr. Silke
Schöttle sowie in Kooperation mit der
vhs Ravensburg und der Zehntscheuer
eine dreiteilige Vortrags- und Lesereihe 
zu 500 Jahren Bauernkrieg veranstal-
ten. Näheres zu den Veranstaltungen ist
ab Ende Januar 2025 auf der Homepage
des Stadtarchivs www.ravensburg.de/
stadtarchiv sowie im Programm der vhs und
der Zehntscheuer zu finden.

Sanierungsarbeiten im Stadtarchiv

Verlängerung der Vollsperrung 
Ortsdurchfahrt Untereschach -
Friedrichshafener Straße 
Aufgrund einer Umgestaltung der Orts-
durchfahrt Untereschach ist die Fried-
richshafener Straße an dieser Stelle mo-
mentan voll gesperrt. Die Maßnahme 
wird bis voraussichtlich zum 30. April 
2025 verlängert.

Termine in der Ausländer-
behörde nur nach vorheriger 
Vereinbarung 
Termine bei der Ausländerbehörde der 
Stadt Ravensburg gibt es nur noch nach  
vorheriger Terminvereinbarung. Dadurch 
wird sichergestellt, dass jeder Fall direkt  
und individuell bearbeitet werden kann.
Die Terminvereinbarung ist per E-Mail 
an abh@ravensburg.de oder telefonisch 
unter 0751 82-2222 möglich. Für be-
stimmte Dienstleistungen können Ter-
mine auch online beantragt werden. 
Weitere Informationen sind auf der städ-
tischen Website unter dem Suchbegriff 
„Ausländerbehörde“ zu finden.
Aufgrund von Personalengpässen ist 
bis Anfang Februar mit einer verzöger-
ten Bearbeitung in der Ausländerbe-
hörde zu rechnen. Die Stadtverwaltung 
bittet hierfür um Verständnis.

Einladung zum Schülerabend 
der Fachschule für Landwirtschaft 
Die Studierenden der Fachschule für 
Landwirtschaft Ravensburg mit den 
Fachrichtungen Landbau und Haus-
wirtschaft laden alle ehemaligen Schü-
lerinnen und Schüler, Freunde der 
Fachschule als auch Interessierte recht 
herzlich zum traditionellen Schüler-
abend ein.
Der Schülerabend 2025 findet am Frei-
tag, 24. Januar ab 20 Uhr in der Ge-
meindehalle in 88368 Bergatreute, 
Schmidstraße 5 statt, Einlass ist ab 
19.30 Uhr.
Durch interessante Fachvorträge geben 
die Studierenden einen Einblick in das 
Bildungsangebot der Fachschule, un-

terhaltsame Sketche lockern das Pro-
gramm auf. Musikalisch wird der Abend 
von der Bauernkapelle Oberschwaben 
umrahmt, für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

Anmeldungen für die 
Schulkindbetreuung in Ravensburg 
bis 28. Februar möglich 
Die städtischen Grundschulen in Ra-
vensburg nehmen noch bis Freitag, 
28. Februar Anmeldungen für die Be-
treuungseinrichtungen entgegen, die 
ab September 2025 verfügbar sind. Die 
Anmeldung erfolgt direkt bei der jeweili-
gen Betreuungseinrichtung.
Zwischen März und Mai 2025 werden 
die Einrichtungen dann über die Auf-
nahme der angemeldeten Kinder ent-
scheiden.
Alle notwendigen Informationen, ein-
schließlich des Anmeldeformulars, der 
Benutzungsordnung, der Vergabekrite-
rien sowie Antworten auf häufig gestell-
te Fragen, sind auf der Homepage der 
Stadt Ravensburg unter www.ravens-
burg.de/schulkindbetreuung verfügbar.

Einladung für Erstwähler: Podiums-
diskussion des Schülerrates zur 
Bundestagswahl
Der Schülerrat Ravensburg veranstaltet  
am Freitag, 7. Februar, von 11.15 bis  
12.45 Uhr in der Erlanger-Halle des Bil- 
dungszentrums St. Konrad eine Podi-
umsdiskussion für Schulklassen. Ange- 
sprochen sind Schülerinnen und Schü-
ler der Oberstufe, vor allem der Klassen-
stufen mit hohem Erstwählenden-Anteil. 
Für das Podium werden die Direktkan-
didierenden des Wahlkreises Ravens-
burg eingeladen. Die Veranstaltung wird 
von Jugendlichen moderiert.
Die Kapazität der Erlanger-Halle ist auf 
540 Teilnehmende begrenzt. Daher bit-
ten wir interessierte Klassen und Kur-
se um Anmeldung an ellen.oswald@ 
ravensburg.de. 
Die Anmeldefrist endet am 24. Ja-
nuar 2025.

Kurz notiert
Das Stadtarchiv verwahrt und erhält unter anderem Urkunden, Akten, Pläne, Fotos oder Filme und damit
authentische Zeugnisse der Ravensburger Stadtgeschichte.  Foto: Felix Kästle

Sichere Trinkwasserversorgung ist aufwendig
den neuen Preisen aber nach wie vor 
im preislichen Mittelfeld der privatrecht-
lich organisierten Wasserversorger in 
Baden-Württemberg liegen. Um die
Kosten möglichst günstig zu halten,
brauche es aber auch die Mithilfe der
Bürgerinnen und Bürger sorgsam und 
sparsam mit Wasser umzugehen.

Die Technische Werke Schussental 
GmbH & Co. KG (TWS) hat zum 1. Ja-
nuar den Arbeitspreis für Trinkwasser in 
ihrem Versorgungsgebiet in Ravensburg 
und Eschach an die Entwicklung und 
Struktur der Kosten angepasst. Der Ku-
bikmeter Trinkwasser kostet nun 1,50 
Euro pro Kubikmeter brutto, also inklu-
sive Steuern und Abgaben. Der Grund-
preis bleibt für den gängigsten Zähler 
(Q3=4) stabil. Ein Durchschnittshaushalt 
mit einem Jahresverbrauch von 150 Ku-
bikmetern Trinkwasser und dem Zähler 
Q3=4 zahlt damit rund 1,88 Euro brutto 
mehr pro Monat. Dieser Zähler ist bei 94 
Prozent der Verbraucher eingebaut. Für 
die restlichen 6 Prozent der Anschlüsse 
erhöht sich der Grundpreis. Dies betrifft 
Kundinnen und Kunden mit Zählern für 
einen höheren Verbrauch. Grund hier-
für ist eine schrittweise Anpassung des 
Grundpreises an die tatsächliche Kos-
tenstruktur je Zählergröße.

Kontinuierliche Investitionen 
in die Infrastruktur
Rund 18,4 Millionen Euro hat die TWS 
in den Jahren 2011 bis 2023 in die Er-
neuerung und Ertüchtigung der Was-
serversorgung investiert. Zuletzt wur-
de der Hochbehälter Greckenhof für 
1,9 Millionen Euro erneuert. Er hat ein 
Fassungsvermögen von mehr als drei 
Millionen Liter und kann damit die Ra-
vensburger Weststadt für ungefähr drei 
Tage mit Trinkwasser versorgen. In den 
kommenden Jahren sind weitere Inves-
titionen von mehr als vier Millionen Euro 
pro Jahr geplant.

TWS bleibt im preislichen Mittelfeld
Die TWS werde laut Andreas Thiel-
Böhm, Geschäftsführer der TWS mit 

TWS passt Preise für Trinkwasser an

Die Sicherung einer zuverlässigen Versorgung mit
Trinkwasser erfordert Investitionen.  Foto: TWS

A

„Trinkwasser ist unser wichtigstes Nah-
rungsmittel. Es ist ein kostbares Gut. 

Die langfristige Sicherung einer zuverlässi-
gen Versorgung mit gutem Wasser erfordert  
kontinuierliche Investitionen in die Infra-

struktur, eine aufwendige Pflege des Netzes 
und gut ausgebildetes verantwortungsbe-

wusstes Personal. 
Dr. Andreas Thiel-Böhm
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Ravensburger Krippen und Kitas neh-
men Anmeldungen für die Neuaufnah-
me Ihres Kindes bis 28. Februar ent-
gegen. Die Anmeldung muss online 
über das Kita-Anmeldeportal „LITTLE 
BIRD“ erfolgen.   Zwischen März und 
April 2025 entscheiden die Kitas über 
die Aufnahme der angemeldeten Kinder 
für den Aufnahmezeitraum September 
2025 bis August 2026. 

Die Zusagen für Krippenplätze erfolgen 
nur für die erste Hälfte des Kita-Jahres, 
also für den Zeitraum September 2025 
bis Februar 2026. Für die zweite Hälfte 
des Kita-Jahres folgt für die Krippen-
plätze eine weitere Vergaberunde im 
Herbst 2025.

Hinweise zur Platzvergabe
Sie können bis zu drei Einrichtungen 
nach einem Kita-Platz anfragen und 
je nach Ihrem Wunsch mit einer Priori-
tät versehen. Sobald Sie per E-Mail 
die Zusage für Ihr Kind erhalten haben, 
müssen sie der Kindertageseinrichtung 
innerhalb von sieben Tagen verbindlich 
mitteilen, ob sie den Platz annehmen. 
Ansonsten verfällt die Reservierung und 
der Platz wird automatisch von der Kita 
abgesagt. Durch die drei Prioritäten gibt 

es unterschiedliche Vergabestichtage: 
• Priorität 1: Zusage Kita: Mittwoch,

05. März und Rückmeldefrist Eltern:
Mittwoch, 12. März.

• Priorität 2:  Zusage Kita: Mittwoch,
19. März 2025 und Rückmeldefrist
Eltern: Mittwoch, 26. März. 

• Priorität 3:  Zusage Kita: Mittwoch,
2. April und Rückmeldefrist Eltern:
Mittwoch, 9. April.

Infos zu den Aufnahmekriterien
Die Aufnahme erfolgt nach festgelegten
Aufnahmekriterien wie dem Betriebs-
platz, dem Hauptwohnsitz oder der
Berufstätigkeit. Für die Kita-Plätze ist
darum ein Nachweis der Berufstätigkeit
zum Zeitpunkt der Aufnahme erforder-
lich. Eine detaillierte Auflistung der Kri-
terien für Plätze von Kindern unter und
über drei Jahren finden Sie auf der städ-
tischen Webseite www.ravensburg.de
unter „Bildung & Betreuung“. Über die
passende Einrichtung und Betreuungs-
form für Ihr Kind können Sie sich im Kita-
Elternportal „LITTLE BIRD” erkundigen.
Weitere Fragen richten Sie gern an unsere
Kollegen vom Amt für Bildung, Soziales
und Sport unter kita@ravensburg.de.

Anmeldefristen für Neuaufnahmen in 
Ravensburger Kitas laufen

Bis 28. Februar können Sie Ihr Kind online für die Betreuung in einer Krippe oder einem Kindergarten an-
melden.  Foto: Yan Krukov

Ravensburg und Weingarten verleihen Kulturpreis 2024 

Die Stadt Ravensburg hat Ende No-
vember in der Spohnmensa einen 
Dankesabend für die über 480 Ver-
eine, gemeinnützigen Organisationen, 
Parteien und Bürgergruppen der Stadt 
veranstaltet. Oberbürgermeister Dr. Da-
niel Rapp sprach den Ehrenamtlichen 
seine Anerkennung aus und betonte 
die Bedeutung ihres Engagements für 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
„Ravensburg ist reich an Menschen, die 
sich für andere einsetzen und damit zu 
einer starken Gemeinschaft beitragen“, 
so Dr. Rapp. Bei der Gelegenheit kün-
digte er an, dass das Kornhaus in den 
kommenden Jahren saniert wird. Einer-
seits wird dort die Stadtbücherei wieder 
einziehen. Andererseits wird es auch 
Räume für Vereine geben, die dort Ver-
anstaltungen, Treffen oder Mitglieder-
versammlungen durchführen können.
Im Rahmen des Abends hielt der Ver-

einsberater Karl Bosch einen Impuls-
vortrag, in dem er die aktuellen Heraus-
forderungen von Vereinen thematisierte. 
Besonders die Schwierigkeiten bei 
der Mitgliedergewinnung wurden an-
gesprochen. Bosch präsentierte Lö-
sungsansätze und wertvolle Tipps, um 
die Attraktivität der Vereine zu steigern. 
Sophie Bader, Vereinsbeauftragte der 
Stadt Ravensburg und Leiterin der Ab-
teilung Gesellschaft im Amt für Kommu-
nikation, Politik und Gesellschaft, infor-
mierte im Anschluss über die vielfältigen 
Unterstützungsangebote der Stadt für 
Vereine.
Der Dankesabend bot den Ehrenamtli-
chen nicht nur die Möglichkeit zum Aus-
tausch und Networking, sondern auch 
ein gemeinsames Essen und geselliges 
Beisammensein. Für die Unterhaltung 
sorgte der Mundartkünstler Barny Bit-
terwolf.

Stadt Ravensburg würdigt  
ehrenamtliches Engagement

Gute Stimmung bei der Dankesveranstaltung der Stadt für die Vereine. Foto: Stadt Ravensburg

Im Schwörsaal Ravensburg wurde der 
Kulturpreis der Städte Ravensburg und 
Weingarten verliehen. Oberbürger-
meister Dr. Daniel Rapp übergab die 
Auszeichnungen im Rahmen einer fei-
erlichen Veranstaltung. Der Hauptpreis 
ging an Dotschy Reinhardt, eine Sän-
gerin, Autorin und Menschenrechtlerin. 
Nach der Laudatio von Historiker, Philo-
loge und Ethiker Michael J. H. Zimmer-
mann erhielt sie die Urkunde.

Dotschy Reinhardt wurde 1975 in Ra-
vensburg geboren und lebt heute in 
Berlin und Heidelberg. Sie ist seit 2024 

stellvertretende Vorsitzende des Zent-
ralrates Deutscher Sinti und Roma und 
leitet das Bildungsreferat im Dokumen-
tations- und Kulturzentrum Deutscher 
Sinti und Roma in Heidelberg. 

Ihr Engagement gilt der Sichtbarkeit und 
Erforschung der musikalischen Einflüsse 
von Sinti und Roma auf die europäische 
Kultur. Dotschy Reinhardt hat vier CDs 
und zwei Bücher veröffentlicht. In ihrem 
ersten Buch arbeitet sie die Geschichte 
ihrer Sinti-Familie in Deutschland auf.
Ihr zweites Buch, „Everybody’s Gypsy: 
Popkultur zwischen Ausgrenzung und 

Respekt“, thematisiert die Diskriminie-
rung von Roma, einschließlich deut-
scher Sinti. Sie engagiert sich aktiv für 
die Demokratie und ist im Kampf gegen 
Antiziganismus, Antisemitismus und 
jede Form von Menschenfeindlichkeit 
tätig. 2021 wurde sie als Botschafterin 
für Demokratie und Toleranz ausge-
zeichnet.

Der Förderpreis wurde an die UK-Thea-
tergruppe der Stiftung KBZO verliehen.  
Nach der Laudatio von Stadtrat Claus 
Keßel präsentierte die Gruppe ihr Rap-Vi-
deo „Sprich mit mir!“ und führte eine Live- 

Performance auf. Die jungen Schau-
spieler und Schauspielerinnen, die ein-
geschränkt oder nicht verbal kommuni-
zieren können, nutzen Sprachcomputer
zur Darstellung ihrer Gedanken und Ge-
fühle. 

Die Stücke werden gemeinsam mit den 
Jugendlichen entwickelt und spiegeln
deren Lebensrealität wider.

Die Veranstaltung wurde musikalisch
vom Lehrerquintett der Musikschule 
Ravensburg e. V. umrahmt.

Kennen Sie schon unsere Unterstützungsangebote für 
Vereine und Organisationen? Unter anderem bieten wir den 
„Vereinsführerschein“, Social-Media-Schulungen und allgemeine Schulungen, 
zum Beispiel zum neuen Vereinsrecht. Des Weiteren können Sie über unseren 
„Online-Raumfinder“ nach Räumlichkeiten für Ihre Veranstaltung suchen. Um 
Ihre Arbeit noch besser publik zu machen, bieten wir die Möglichkeit, dass Sie 
Ihren Verein auf der Homepage der Stadt einstellen.
Nähere Informationen unter: www.ravensburg.de/vereine
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Am 1. Januar des neuen Jahres versam-
melten sich rund 20 Mitglieder der Ah-
madiyya Muslim Jamaat in Ravensburg, 
um ihre Tradition des Neujahrsputzes  
fortzusetzen. Seit über zwei Jahrzehn-
ten engagiert sich die Gemeinde Jahr für  
Jahr für die Sauberkeit der Stadt.
Die Helfer, darunter viele Jugendliche 
und Kinder, sammelten Abfälle auf Geh-
wegen, in Grünanlagen und an öffentli-

chen Plätzen. „Als Muslime sehen wir es 
als unsere Aufgabe, einen Beitrag zum 
Gemeinwohl zu leisten“, betonte ein 
Sprecher der Gemeinde.
Die Aktion, die von der Stadt Ravens-
burg unterstützt wurde, symbolisiert 
einen frischen und solidarischen Start 
ins neue Jahr und zeigt das Engage-
ment der Gemeinde für die lokale Ge-
meinschaft.

Ahmadiyya Muslim Jamaat setzt  
Tradition des Neujahrsputzes fort

Am Freitag, 24. Januar findet im Kon-
zerthaus Ravensburg eine feierliche 
Sportlerehrung statt, bei der rund 300 
Sportlerinnen und Sportler sowie drei 
Ehrenamtspreisträger für ihre hervorra-
genden Leistungen und ihr Engagement 
im Jahr 2024 ausgezeichnet werden.  
Die Veranstaltung ist ausgebucht.
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp und 
Karlheinz Beck, der erste Vorsitzende 
des Sportverbandes Ravensburg, wer-
den die Ehrungen vornehmen. 

Der Abend wird von einem bunten und 
sportlichen Programm sowie spannen-
den Show-Acts umrahmt, die für eine 
festliche Atmosphäre sorgen werden. 

Die Stadt Ravensburg und der Sportver-
band freuen sich auf einen gelungenen
Abend zur Würdigung des Sports in der
Region.

Ravensburg ehrt herausragende 
Sportlerinnen und Sportler

Kurz vor Weihnachten fand im kleinen 
Sitzungssaal des Ravensburger Rat-
hauses eine besondere Übergabe statt: 
210 liebevoll bekleidete HoffnungsBä-
ren wurden an verschiedene Organisa-
tionen übergeben, die sich um kranke 
und traumatisierte Kinder kümmern. 
Diese Initiative wurde von der Freiwilli-
genagentur im Rathaus in Zusammen-
arbeit mit dem Kinderschutzbund Ra-
vensburg ins Leben gerufen.

HoffnungsBären spenden Trost
Die HoffnungsBären, die in der Freiwil-
ligenagentur abgeholt und in liebevoller 
Handarbeit mit Kleidung versehen wer-
den, sollen den Kindern Trost und Hoff-
nung spenden. Bei der ersten Übergabe 
erhielten die Stiftung Valentina und das 
Deutsche Rote Kreuz jeweils 50 Bären, 
während die Oberschwabenklinik ins-
gesamt 110 Bären für verschiedene Be-
reiche erhielt.

Oberbürgermeister Rapp würdigt 
das Engagement
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp 
zeigte sich bei der Übergabe berührt 
von den liebevoll gestalteten Stoffbä-
ren und betonte die Bedeutung jedes 
einzelnen Teddys: „Jeder Bär, der die 
Freiwilligenagentur unbekleidet verlässt, 
kommt angezogen als individuelle klei-
ne Persönlichkeit wieder zurück. Er wird 
Freude und Hoffnung in die Kinderzim-
mer und an die Krankenbetten bringen.“
Norbert Nauen, der Ideengeber des 
Projekts, war ebenfalls anwesend und 

überreichte den Verantwortlichen, dar-
unter Oberbürgermeister Rapp, Sophie 
Bader von der Freiwilligenagentur und 
Petra Höckl vom Kinderschutzbund, 
das „bunte Verdienstkreuz“ als Zeichen 
der Anerkennung. Rapp dankte dem 
Kinderschutzbund für die großzügige 
Spende von 500 Bären im Wert von 
4.000 Euro und kündigte eine langfris-
tige Kooperation an.

Gemeinschaftliches Engagement 
für die HoffnungsBären
Die Zusammenarbeit geht über die fi-
nanzielle Unterstützung hinaus. So 
konnten Eltern und Großeltern des Kin-
dergartens Spatzennest in Bavendorf 
sowie die Landfrauen zum Mitmachen 
animiert werden. Auch zwölf Frauen 
vom Seniorentreff haben bereits fast 60 
Bären dekoriert.

Interesse an Kooperation und Un-
terstützung
Organisationen, die ebenfalls an einer 
Kooperation beim Projekt Hoffnungs-
Bären interessiert sind, können sich bei 
der Freiwilligenagentur im Rathaus un-
ter der Telefonnummer 0751 82-1212 
oder per E-Mail an freiwilligenagentur@
ravensburg.de wenden. Weitere Infor-
mationen sind auf der Website www.
ravensburg.de/hoffnungsbaeren ver-
fügbar. Wer sich an der Finanzierung 
der HoffnungsBären beteiligen möchte, 
kann den Kinderschutzbund Ravens-
burg unter info@kinderschutzbund- 
ravensburg.de kontaktieren.

HoffnungsBären  
für traumatisierte Kinder

Johannes Kiderlen aus Ravensburg 
wurde am 5. Dezember für sein be-
sonderes ehrenamtliches Engagement 
mit dem Bundesverdienstkreuz geehrt. 
Anlässlich des Tages des Ehrenamtes 
würdigte Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann ihn und 16 weitere Bür-
gerinnen und Bürger für ihren unermüd-
lichen Einsatz.

Innovatives Projekt zur 
Unterstützung des Hospizes
Kiderlen ist der Erfinder und Macher 
eines ungewöhnlichen Projekts: Er 
verknüpfte den Vorschlag der Stadt 
Ravensburg, den bis dahin defizitären 
städtischen Weinberg ehrenamtlich zu 
bewirtschaften, mit seinem Engage-
ment für ein stationäres Hospiz in Ra-
vensburg. Die Idee dahinter ist, dass 
der Erlös aus dem Weinberg das zu er-
wartende jährliche Defizit des Hospizes 
ausgleicht.
Kiderlen wurde Pächter des Rebgartens 
Rauenegg und übernahm auf eigenes 
finanzielles Risiko die Bewirtschaftung, 

unterstützt von einem ehrenamtlichen 
Helferteam. Sein privates Unternehmen 
steht bereit für die Verarbeitung der 
Lese, während die Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg beim Vertrieb hilft. Das Pro-
jekt hat sich mittlerweile fest in der Ra-
vensburger Bürgerschaft verankert.

„Johannes Kiderlen hat mit seinem 
außergewöhnlichen Engagement einen 

wertvollen Beitrag zum Wohl der 
Stadt und der Menschen geleistet, die 
ihre letzte Lebensphase im Hospiz in 

Ravensburg verbringen.

Staatsministerium Baden-Württemberg

Auch wir gratulieren Johannes Kiderlen 
herzlich zu dieser hohen Anerkennung 
und bedanken uns für sein außerge-
wöhnliches Engagement zum Wohl der 
Stadt und zum Wohl der Menschen, die 
ihre letzte Lebensphase im Hospiz in 
Ravensburg verbringen.

Johannes Kiderlen mit  
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet

Johannes Kiderlen (rechts) mit Ministerpräsident Winfried Kretschmann; 
 Foto: Staatsministerium Baden-Württemberg

Die liebevoll eingekleideten HoffnungsBären werden übergeben. Foto: Stadt Ravensburg

Wie auch im vergangenen Jahr werden Ravens-
burger Sportlerinnen und Sportler bei der Sportler-
ehrung gewürdigt.  Foto: Siegfried Heiss 
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Zentrale  
Gedenkveranstaltung 
zum 27. Januar
Das ZfP Südwürttemberg und die Stadt 
Ravensburg gedenken am 27. Januar 
2025 (11 Uhr im Gr. Festsaal Weisse-
nau), dem nationalen Gedenktag, ge-
meinsam den Opfern des Nationalso-
zialismus. In Weissenau sind besonders 
die 691 Patientinnen und Patienten der 
ehem. Heilanstalt in Erinnerung, die in 
den Jahren 1940 - 1941 in den Ver-
nichtungsstätten Grafeneck und Ha-
damar ermordet wurden. In der dies-
jährigen Gedenkveranstaltung werden 
Ausschnitte des Dokumentarfilms „Das 
Schweigen brechen“ von Robert Domes 
gezeigt, der die Arbeit einer Münchner 
Gruppe von Angehörigen von NS-„Eu-
thanasie“-Opfern darstellt. Im Podiums-
gespräch kommen der Regisseur selbst 
und Angehörige der Münchner Gruppe 
zu Wort.
Nach dem Podiumsgespräch wird OB 
Dr. Daniel Rapp am „Denkmal der grau-
en Busse“ sprechen (ca. 12.30 Uhr). Im 
Anschluss (und bis Ende Februar d. J.) 
kann im Zentralgebäude auf dem Ge-
lände des ZfP eine neue Wanderaus-
stellung des „Württembergischen Psy-
chiatriemuseums“ zur NS-Psychiatrie in 
Oberschwaben besucht werden.

Sie wollen regelmäßig und zeitnah über 
lokalpolitische Entwicklungen und das 
gesellschaftliche Leben in Ravensburg, 
über Veranstaltungen, Konzerte oder 
Ausstellungen informiert und unter-
halten werden? Dann folgen Sie uns 
auf unserem neuen WhatsApp-Kanal 

„Stadt Ravensburg“ und den Plattfor-
men Instagram (stadt.ravensburg, visi-
travensburg und kultur.ravensburg) und 
TikTok (@stadt.ravensburg), Facebook 
und YouTube. 
Wir freuen uns über jeden Follower, Like 
oder Kommentar!

Social-Media-Kanäle der Stadt Ravensburg:
Bleiben Sie auch digital auf dem Laufenden 

Schulungen für den ersten Ravensburger 
Vereinsführerschein haben begonnen  

Mit einer ersten Schulung im Rathaus Ravensburg, hat die Qualifizierungsreihe „Vereinsführerschein“ be-
gonnen. Foto: Stadt Ravensburg

Am Freitag, 10. Januar startete der ers-
te Ravensburger Vereinsführerschein 
im Ravensburger Rathaus. 26 Ravens-
burger Vereinsvorstände nehmen an 
der sechsteiligen Fortbildungsreihe teil, 
die im ersten Quartal des neuen Jahres 
zwei Mal in Präsenz und vier Mal online 
angeboten wird. 

Organisiert wird die Qualifzierungsmaß-
nahme von der Vereinsbeauftragten der 
Stadt Ravensburg, Sophie Bader. Sie ist 
als Abteilungsleiterin im Amt für Kom-
munikation, Politik und Gesellschaft für 
das bürgerschaftliche Engagement zu-
ständig. „Diese Fortbildung bietet Ver-
einsvertretern die Möglichkeit, sich zu-
kunftsgerecht aufzustellen und somit 

weiterhin einen wichtigen Beitrag für 
unser kulturelles und gesellschaftliches 
Leben zu leisten“ erläutert Bader. „Fer-
ner soll es den Teilnehmenden Sicher-
heit geben und Vorbehalte in Bezug auf 
die Übernahme eines Ehrenamts im 
Verein nehmen“. 

Inhaltlich beschäftigen sich die Vereins-
vertreter mit den Grundlagen der Ver-
einsführung, rechtlichen Aspekten, aber 
auch mit der Mitgliedergewinnung, der 
Mitgliederversammlung und dem Kon-
fliktmanagement. Als Referent konnte 
Vereinsberater Karl Bosch gewonnen 
werden. Die Fortbildung stößt bei den 
Vereinen auf großes Interesse und ist 
ausgebucht.

Kein Amtsblatt erhalten oder die Ausgaben online lesen?
Sie haben kein Amtsblatt erhalten? Sie können das neue Amtsblatt auch online auf der Homepage  
der Stadt Ravensburg lesen. Alternativ können Sie sich ein Exemplar an den folgenden Auslegestellen abholen:

Bäckerei Waggerhauser Kehlstraße 4
Bäckerei Waggerhauser Torplatz 4
Rathaus Eschach Tettnanger Straße 363
Rathaus Schmalegg Schenkenstaße 10
Bioland Bäckerei Müller Schloßhalde 31
Markttreff Schmalegg Schenkensraße 36
Bavendorf Evangelische Kirche Lichtäckerstraße 4
Bavendorf Bäckerei Andrea Rauch Marktdorfer Straße 53
Taldorf Katholische Kirche Hummelbergstraße 21
Oberzell Bäckerei Heinrichs Gebhard-Fugel-Straße 10
Oberzell Metzgerei Dietenberger Josef-Strobel-Straße 24
Oberzell Volksbank Oberzeller Straße 5
Volkshochschule Gartenstraße 33
Arslan‘s Lebensmittel Hegaustraße 2 und Roßbachstr. 5
Rahlentreff Absenreuter Weg 24/2
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 11
Viktualienmarkt Goetheplatz 7
Shell Tankstelle Weststadt Meersburger Str. 144
Landratsamt Friedenstraße 6

Wochenmärkte –  
Einkaufserlebnis mit 
regionalen Produkten 

Ob Käse, Fleisch, Fisch, Gemüse oder
Obst: Hochwertige Produkte aus der 
Region bekommen Sie auf unseren tra-
ditionellen Wochenmärkten. Samstags
zieht der Wochenmarkt in der Innen-
stadt mit mehr als 100 Ständen von 7.30
bis 13 Uhr viele Besucher in die Markt-
straße. 

Auch auf dem Wochenmarkt in der 
Weststadt gibt es viel zu entdecken: im-
mer donnerstags zwischen 7 und 13 Uhr 
in der Mittelöschstraße. 

Unter der Woche bieten 15 ausgewählte
Erzeuger im „Bauernmarkt“ in der Markt-
straße erlesene Produkte an. Viel Spaß
beim Flanieren, Probieren und Genie-
ßen!

www.ravensburg.de/markt

Städtische Friedhöfe –
Friedvolle Ruhestätten

Wussten Sie schon? Auf den städti-
schen Friedhöfen gibt es neben den 
„klassischen“ Grabstätten für Erd- und 
Urnenbeisetzungen auch pflegefreie 
Gräber. 

Hier übernimmt die Friedhofsverwaltung
die Grabpflege. Muslimische Verstorbe-
ne können auf dem islamischen Gräber-
feld nach der Kulturtradition beigesetzt
werden. Unsere Friedhöfe sind parkartig 
angelegt, barrierefrei zugänglich und
verfügen über Aussegnungshallen für
würdevolle Trauerfeiern.
Die Friedhofsverwaltung steht Ihnen in 
allen Friedhofsangelegenheiten und Fra-
gen, wie zum Beispiel im Trauerfall oder
einer Vorsorge, gerne zur Verfügung. 
Auch gibt es Informationsmaterial zu
den verschiedenen Grabarten und den 
jeweiligen Gebühren.

www.ravensburg.de/rv/buergerservice-
verwaltung/stadtverwaltung/dienstleis-
tungen/friedhoefe.php

Raumfinder – Die Platt-
form für Raumsuchen-
de und Anbieter 
Sie suchen einen Raum für regelmäßige 
Treffen Ihres Vereins, Ihrer Freizeit- oder 
Bürgergruppe oder für eine einmalige 
Familienfeier oder ein Firmenevent? Sie 
möchten einen Raum oder einen Saal 
zur Miete anbieten? Der „Raumfinder 
Ravensburg“ bringt Sie zusammen.

www.ravensburg.de/raumfinder

Denkmal der Grauen Busse am ZfP Weissenau
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STADTGESELLSCHAFT

Gesellschaft, Soziales und Umwelt

Stiftung Liebenau  
Mehrgenerationenhaus  
Weinbergstraße

Beratung rund  
um digitale Geräte
Immer am ersten Samstag im Monat 
findet von 10 Uhr bis 13 Uhr die Digital-
beratung im Mehrgenerationenhaus in 
der Weinbergstraße 11 statt. Hier gibt 
es Beratung zu Apps und Einstellungen, 
Persönliche 1:1 Beratung, Hilfe im all-
täglichen Umgang mit digitalen Geräten, 
Kauf- und Vertragsberatung, individuelle 
Unterstützung.

Die Termine für die Digitalberatung:
11. Januar, 1. Februar, 1. März, 5. April, 
3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, August: Som-
merpause, 6. September, 4. Oktober, 
8. November, 6. Dezember. 
Bitte beachten Sie, dass die Digitalbera-
tungen aufgrund der Feiertage im Januar  
und November am zweiten Samstag im 
Monat stattfinden.

Chor am Donnerstag
Der Chor Ravensburg findet jeden 
Donnerstag, außer in den Schulferi-
en, von 19.30 bis 21.30 Uhr im Mehr-
generationenhaus Weinbergstraße 
11 statt.
Der Chor singt gemischt und mit viel 
Freude seit über 20 Jahren Weltmusik in 
drei- bis vierstimmigen Chorsätzen – am 
liebsten auswendig! 
Wie alle Chöre freuen wir uns vor allem 
über neue Männerstimmen – weibliche  
und diverse interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind selbstverständlich  
auch willkommen. Geprobt wird jeden 
Donnerstag um 19.30 Uhr im Mehrge-

nerationenhaus in der Weinbergstraße in 
Ravensburg unter Leitung von Schtine  
Ruoff. Schauen Sie einfach mal vorbei!

Stiftung Liebenau Mehrgene-
rationenhaus Rahlentreff

Seniorengymnastik
Wenn Sie etwas für ihre Beweglichkeit 
und Kondition tun möchten, sind herz-
lich willkommen. Wir treffen uns mon-
tags von 9.30 - 10.30 Uhr zu zuvor an-
gegebenen Terminen meist  im Monat 
im Mehrgenerationenhaus Rahlentreff, 
Absenreuterweg 24/2, 88213 Ravens-
burg.

Termine im Januar: 
13. Januar und 27. Januar 
Teilnahmegebühr: 
2 Euro je Teilnahme
Bei Fragen können Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail melden. 
Tel.:  0751 3590188-10 
E-Mail: 
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de

Schwäbischer Albverein e. V., 
Ortsgruppe Ravensburg

Halbtageswanderung 
„Höhenweg 
um Ravensburg“
Termin: Sonntag, 26. Januar
Treffpunkt: 10.30 Uhr am Obertor in  
Ravensburg
Wanderstrecke: St. Christina-Fidazho-
fen-Weingartshof-Rebsteige, über Ban-
neggstraße zurück 
Wanderung: circa 10 Kilometer, Gehzeit 
etwa 2,5 Stunden, Auf- u. Abstieg circa 
90 Hm. 

Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr  
vorgesehene Ankunft in Ravensburg 
gegen 14 Uhr, Anmeldung bis Samstag, 
25. Januar. 16 Uhr bei
Wanderführerin Hannelore Blum, 
Tel.: 0751 95873799
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Diakonisches Werk Ober-
schwaben Allgäu Bodensee

Besichtigungs-
termine unserer Kitas 
in Ravensburg 
Wir freuen uns, Ihnen im Januar und Fe-
bruar die Möglichkeit zu bieten, unsere  
Kitas in Ravensburg zu besichtigen. Nut- 
zen Sie diese Gelegenheit, um unsere Ein-
richtung kennenzulernen, einen Eindruck 
von unseren Räumlichkeiten und dem  
pädagogischen Konzept zu gewinnen 
und Ihre Fragen direkt vor Ort zu stellen.
Mehr Infos und Termine finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.diakonie-oab.de/kitas

Treffpunkt Nachhaltigkeit 
Ravensburg

Dialogabend über 
Polarisierung und  
gesellschaftliche  
Wirklichkeit

Mittwoch, 22. Januar, 19 Uhr 
Einlass ab 18.30 Uhr, 
Stadtwerkstatt, Rosenstraße 13,
Ravensburg
Herzliche Einladung an alle, über Politik 
und Gesellschaft zu sprechen und dabei
in Verbindung zu kommen.
Wie gelingen demokratische Diskurse 
und Verständigung über Themen in he-
rausfordernden Zeiten? Wie können wir 
die Kraft der Polarisierung für dynami-
sche Gespräche und Verständigung 
nutzen? Wie gelingt es, Spaltungsdis-
kursen mit offener Haltung zu begeg-
nen? Der Dialogabend lädt dazu ein, 
Gelingensfaktoren für Zusammenhalt
in die Mitte der Gesellschaft, in unser 
aller Wirklichkeit, zurückzuholen. Dabei 
werden Themen der Teilnehmenden im 
gemeinsamen Austausch vertieft, kont-
roverse Perspektiven und Werte erkun-
det. Gleichzeitig gibt es Zeit für lockeren
Austausch und Vernetzung.
Der Dialogabend ist offen für alle. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
Anmeldungen bitte an: ds@d7dialog.de
Weitere Informationen unter www.ra-
vensburg.de/rv/veranstaltungen/ und
Instagram: treffpunkt_nachhaltigkeit_rv
Der Dialogabend ist eine Veranstaltung
des Treffpunkt Nachhaltigkeit Ravens-
burg in Kooperation mit d7 dialog.kultur
– Dorothea Schaeffer.

Liebe Freundinnen und Freunde,sehr 
geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie herzlich zum Neujahrs-
empfang 2025 der Gemeinderats-
fraktion Ravensburg ein! Gemeinsam 
möchten wir das neue Jahr begrüßen, 
auf Erreichtes zurückblicken und einen 
Blick nach vorn wagen.

Datum: Samstag, 25. Januar 
Uhrzeit: 14 Uhr 
Ort: Schwörsaal, Marienplatz, Ravens-
burg
Freuen Sie sich auf inspirierende Bei-
träge:

• Eröffnungsrede: Anna Wiech, Frak-
tionsvorsitzende

• Grußwort:  Manne Lucha MdL, Mi-
nister für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg

Bündnis90/Die Grünen

Einladung zum Neujahrsempfang der  
Gemeinderatsfraktion Bündnis90/Die Grünen

CDU Stadtverband Ravensburg

Neujahrsempfang der CDU mit 
Dr. Patrick Kuchelmeister

• Festrede: Agnieszka Brugger MdB, 
stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
von Bündnis 90/Die Grünen im Bun-
destag

Im Anschluss laden wir Sie ein, bei ei-
nem Glas Sekt oder Saft mit uns auf das 
neue Jahr anzustoßen und den Nach-
mittag in geselliger Runde ausklingen zu 
lassen.
Der Neujahrsempfang ist öffentlich, 
und alle Interessierten sind herzlich 
willkommen!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
einen anregenden Austausch!

Mit herzlichen Grüßen
Anna Wiech Fraktionsvorsitzende
Maria Weithmann & Ozan Önder 
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende

Wie geht es der Wirtschaft in und um Ra-
vensburg? Vor welchen Herausforderun-
gen stehen Unternehmen und Banken  
in unserer Region? Was kann uns opti-
mistisch nach vorne blicken lassen? Wir 
freuen uns auf den Impuls „Zukunft. 
Wirtschaft. Oberschwaben.“ von 
Dr. Patrick Kuchelmeister, Vorstands-
sprecher des Wirtschaftsforums Pro 
Ravensburg und stellvertretender  Vor-
standsvorsitzender der Kreissparkasse 
Ravensburg.
Mit unseren besten Wünschen für ein 
gelungenes Jahr 2025 sind alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger sehr 
herzlich zum traditionellen Neujahrsem- 
pfang Ihrer CDU Ravensburg eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen am 
Samstag, 25. Januar um 11 Uhr in 
den Kornhaussaal der Stadtbüche-
rei Ravensburg.

Anschließend möchten wir bei einem 
Stehempfang mit Ihnen auf das neue 
Jahr anstoßen und freuen uns auf gute 
Gespräche.
Antje Rommelspacher (Fraktionsvorsit-
zende), Christoph Sitta (Stadtverbands-
vorsitzender)
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Kultur

Kulturamt  
Stadt Ravensburg

Konzerte Kulturzeit 
Das Münchener Kammerorchester 
gastiert mit einem besonderen Pro-
gramm am 22. Januar um 19.30 Uhr 
im Konzerthaus Ravensburg: Die 
Fuge steht mit Werken von Bach, 
Mozart, Beethoven und Jörg Wid-
mann im Mittelpunkt des Konzert-
abends.
Das Kompositionsprinzip Fuge hatte 
sich aus der Imitationstechnik des Ka-
nons heraus schon im Mittelalter ent-
wickelt und gipfelt in Johann Sebastian 
Bachs Kompositionen „Das Wohltem-
perierte Klavier“ und „Die Kunst der 
Fuge“. Mozarts „Adagio und Fuge c-
Moll KV 546“ ist eine Verneigung vor 
den alten Meistern. Auch Ludwig van 
Beethoven zeigt sich besonders in sei-
nen Spätwerken als Meister des Kontra-
punkts. Seine mehrteilige „Große Fuge“ 
op. 133 weist in ihrer kompromisslosen 
Zugkraft weit voraus bis ins 20. Jahr-
hundert.
Jörg Widmanns „Versuch über die 
Fuge“ ist eine Studie über den ewigen 
Kreislauf der Natur. Dabei wird Sarah 
Maria Sun mit ihrer klaren, in höchste 
Höhen aufsteigenden Sopranstimme 
zur Wegbegleiterin durch das Geflecht 
der Themen und Fragmente. Wieder 
einmal zeigt das Münchener Kammer-
orchester spannende Zusammenhänge 
der Musikgeschichte auf!
Tickets: www.ravensburg.de/kulturzeit

Sopranistin Sarah Maria Sun tritt mit dem Mün-
chener Kammerorchester und dem Dirigenten und  
Komponisten Jörg Widmann in Ravensburg auf. 
 Foto: Sarah Maria Sun © Thomas Schloemann

Kunstmuseum Ravensburg

Wochen-Highlights im 
Kunstmuseum 
Diese Woche verspricht ein spannendes 
Programm im Kunstmuseum: Am 23. 
Januar um 18 Uhr findet ein gemein-
samer Ausstellungsrundgang durch  
die Ausstellung WALK THIS WAY, beglei-
tet von Dr. Astrid Ihle (Kuratorin am Wil-
helm-Hack-Museum in Ludwigshafen)  
und der Kuratorin des Kunstmuseums, 
Kristina Groß statt. In dem spannenden 
Dialogformat teilen Astrid Ihle und Kristina  
Groß ihre Perspektiven auf die Kunst-
werke – eine Gelegenheit, die Ausstel-
lung aus zwei Blickwinkeln zu erleben.

Am 23. Januar um 16 Uhr findet zudem 
nach einer längeren Pause wieder der 
beliebte Workshop KUNSTVOLL statt. 
In diesem Workshop werden Kunst-
gespräche vor den Originalen geführt, 
und Teilnehmer haben anschließend die 
Möglichkeit, praktisch mit Gouache und 
Acryl im Atelier zu arbeiten.
Für weitere Informationen zu den Ter-
minen oder zur Buchung besuchen 
Sie die Website des Kunstmuseums 
unter www.kunstmuseum-ravensburg.
de oder kontaktieren Sie uns per E-Mail 
unter: kunstmuseum@ravensburg.de

Diese Woche im 
Kunstmuseum  
Ravensburg
Sa, 18.1., 11 Uhr  
Kinderatelier zur Marktzeit
Sa, 18.1., 12.30 Uhr  
Führung Kunst und Architektur
So, 19.1., 11.15 Uhr  
Kunst & Gesundheit
Do, 23.1., 16 Uhr  
Workshop KUNSTVOLL
Do, 23.1, 18 Uhr  
Im Dialog mit Dr. Astrid Ihle
Sa, 25.1., 11 Uhr  
Kinderatelier zur Marktzeit
Sa, 25.1., 14 Uhr  
Fotografie-Workshop – Cyanotypie
So, 26.1., 15 Uhr 
Offenes Atelier (kostenfrei)

Museum Humpis-Quartier

Alles schöner Schein? 
Das Konzerthaus und 
seine Kulissen um 
1900
Führung durch die Wechselausstel-
lung Samstag, 25. Januar, 15 Uhr
Im Ravensburger Konzerthaus hat sich 
ein einzigartiger Bestand historischer 
Theaterkulissen erhalten. Entstanden 
sind die 124 Hänge- und 198 Stellku-
lissen zwischen 1894 und 1910 in den 
Werkstätten des Stuttgarter Hoftheaters 
unter der Leitung des seinerzeit bekann-
ten Bühnenmalers Wilhelm Plappert. In 
den vergangenen zehn Jahren wurden 
sie in einem aufwändigen Projekt des 
Kulturamts Ravensburg restauriert. Das 
Museum Humpis-Quartier nimmt dies 
zum Anlass, in einer Sonderausstellung 
das Konzerthaus und seine Kulissen im 
Kontext ihrer Entstehungszeit um 1900 
in den Blick zu nehmen. Die Epoche war 
gekennzeichnet von Beschleunigung 
und Veränderung, Industrialisierung und 
Modernisierung. Das spiegelt sich auch 
in Ravensburg im Aufschwung von Un-
ternehmen, technischen Neuerungen 
und dem wachsenden Angebot von 
Kunst und Theater wider.
Führungspreis: 11 € / 7,50 € ermäßigt 
/ U18: 2,50 € (darin enthalten Eintritt 
und Führung), Anmeldung unter: mhq@ 
ravensburg.de, 0751 82 2664

Rundgang 
durchs Quartier
Führung durch die Dauerausstel-
lung Samstag, 25. Januar, 12 Uhr
Die Führung ist eine kurzweilige Ent-
deckungsreise auf den Spuren von 600
Jahren Quartier- und Stadtgeschichte. 

Nach einem kurzen Kennenlernen des
Quartiers im Innenhof, lernen Sie drei
ehemalige Bewohner und ihre Lebens-
welten kennen. Auf den Spuren von
Hans Humpis erkunden Sie seine noble 
Wohnetage im ersten Obergeschoss 
und werden fasziniert von dem europa-
weiten Handel der Ravensburger Han-
delsgesellschaft im 15. Jahrhundert. Das
Dachgeschoss bildet das nächste Ziel,
dort hängte der Weißgerber Johannes 
Wucherer, ein typischer Zunfthandwerker
des gemischtkonfessionellen Ravens-
burg, seine Felle zum Trocknen auf. 

Zum Abschluss führt der Weg über den 
Innenhof auf die Laubengänge, wo man
in den ehemaligen Gasträumen des Wirts
Gottfried Rösch mit dem Zeitalter der
Industrialisierung Bekanntschaft macht
und den größten Schwabenkindermarkt 
des 19. Jahrhunderts betritt.

Führungspreis: 11 € / 7,50 € ermäßigt / 
U18: 2,50 € (darin enthalten Eintritt und
Führung), Anmeldung: 
mhq@ravensburg.de, 0751 82 2664

Bauhistorischer 
Rundgang: Werkstatt. 
Wohnturm. Museum. 
Führung zur Baugeschichte 
des Humpis-Quartiers
Samstag, 18. Januar, 15 Uhr
Begeben Sie sich auf eine bauhistori-
sche Spurensuche im größten Ausstel-
lungsobjekt des Museums: dem spät-
mittelalterlichen Wohnquartier selbst! 

Das Museum Humpis-Quartier kann
auf eine lange und wechselvolle Ge-
schichte verschiedener Bauphasen und
Umbauten zurückblicken: Im Kellerge-
wölbe des Museums befinden sich die 
Grundmauern des sog. Haus 1, das
im 11. Jahrhundert erbaut wurde. Den
heutigen Charakter erhielt das spät-
mittelalterliche Wohnquartier durch die
Bauten der Handelsfamilie Humpis, die
den sieben Häusern, die sich um einen 
Innenhof gruppieren, ihren Namen ga-
ben. Der Umbau zum Museum fügte die
zwischenzeitlich getrennten Gebäude 
wieder zu einem Ensemble zusammen
und ergänzte sie um moderne Elemen-
te.

Führungspreis: 11 € / 7,50 € ermäßigt / 
U18: 2,50 € (darin enthalten Eintritt und
Führung)
Anmeldung: 
mhq@ravensburg.de, 0751 82 2664

Pass beantragen
Sie planen einen Tagesausflug oder eine 
längere Urlaubsreise? 

Bei Reisen ins Ausland benötigen Sie je 
nach Ziel einen gültigen Personalaus-
weis oder Reisepass. Da der Kinder-
reisepass abgeschafft wurde, gilt diese 
Regelung auch für Kinder. Die aktuellen 
Lieferzeiten betragen zwei bis drei Wo-
chen für den Personalausweis und 5 bis  
6 Wochen für den Reisepass. Ein Ex-
presspass kann innerhalb von vier Ar-
beitstagen beantragt werden, verursacht  
aber zusätzliche Gebühren. Daher: 
Denken Sie an eine zeitgerechte Bean-
tragung, damit Ihrem Urlaub nichts im 
Wege steht.

www.ravensburg.de/onlinedienste

Online Bürger-
Service - 
Wir sind für Sie da 
Sie möchten eine Meldebescheinigung 
beantragen, benötigen eine Meldere-
gisterauskunft oder wollen einen Antrag 
stellen? 

Dann nutzen Sie unsere umfassenden 
Onlinedienste. Damit können Sie Ihre 
Anträge bequem vom Sofa aus erledi-
gen, denn viele dieser Dienste können 
komplett digital erledigt werden.
www.ravensburg.de/onlinedienste

Schadensmelder – Ihre 
Anlaufstelle für Schä-
den im öffentlichen 
Raum 
Sie haben eine defekte Straßenlaterne, 
ein Schlagloch, wilde Müllablagerungen 
oder ein beschädigtes Verkehrsschild 
bemerkt? Sämtliche Schäden oder 
Mängel im öffentlichen Raum können 
Sie der Stadtverwaltung über Ihr Smart-
phone, Tablet oder Ihren PC melden. 
Ganz bequem und einfach mit Foto und 
genauem Standort. In drei Schritten ist 
alles erledigt!

Wir freuen uns über Ihre Mängelmel-
dung und danken Ihnen für Ihre Unter-
stützung!
ravensburg.schadensmelder.de

Ihre Fragen, unsere
Antworten – „Bürger-
fragen“ im Amtsblatt 
Wir geben unser Bestes, Sie zu städti-
schen Entwicklungen auf dem Laufen-
den zu halten. Trotzdem sind wir uns 
sicher: Sie haben tolle Anregungen für 
Themen, die wir in einer der kommen-
den Ausgaben aufgreifen können. 

Lassen Sie uns wissen, was Sie bewegt 
und schreiben Sie uns Ihre Idee an:
amtsblatt@ravensburg.de 
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Sport Familie, Jugend und Senioren

Bildung

Zehntscheuer  
Ravensburg e. V.

Veranstaltungen  
im Februar
Samstag, 1. Februar, 20 Uhr
Wally & Ami Warning
VVK & AK: 22 € /
erm. 20 € (Vereinsmitglieder 18 €)
www.wallywarning.com
Vater/Tochter-„Soul’n’Groove“ 

Donnerstag, 
6. Februar, 20 Uhr
Michael Moravek & 
Electric Traveling Show
VVK & AK: 22 € / 
erm. 20 € (Vereinsmitglieder 18 €)
www.novembersoulmusic.com
Neue CD “Night Songs”

Freitag, 7. Februar, 20 Uhr
B.B. and the Blues Shacks
VVK & AK: 24 € / 
erm. 22 € (Vereinsmitglieder 20 €)
www.bluesshacks.de
Ladies and Gangsters: „It’s Bluestime!“

Freitag, 14. Februar, 19 Uhr
Anna Katharina Hahn – „Der Chor“
VVK & AK: 12 € /
erm. 10 € (Vereinsmitglieder 8 €)
www.suhrkamp.de
Stuttgarter Kesselblick auf die Welt

Samstag, 15. Februar, 20 Uhr
Johnny & the Yooahoos                   
VVK & AK: 24 € / 
erm. 22 € (Vereinsmitglieder 20 €)
www.yooahoos.com
Boah - Bluegrass aus Bayern

Mittwoch, 19. Februar 225, 20 Uhr
Nani Medeiros & 
Carlos Leitao Ensemble
VVK & AK: 24 € / 
erm. 22 € (Vereinsmitglieder 20 €)
Nacht des Fado

Donnerstag, 20. Februar, 
20 Uhr Kooper. Jazztime
David Helbocks „Random/Control“ 
feat. Fola Dada
VVK & AK: 24 € (Vereinsmitglieder 16 €), 
Jugendticket 8 € (ab Jg.1999)
www.davidhelbock.com 
Sehr eigener Jazz-Kosmos

Freitag, 21. Februar, 20 Uhr
Ulan & Bator – „Undsinn“
VVK & AK: 24 € / 
erm. 22, € (Vereinsmitglieder 20 €)
www.ulanundbator.de
Das neue Programm der philosophischen  
Bommelmützen

Samstag, 22. Februar, 20 Uhr
Blumen für Mich/ Loonatics / 
Staying Outside
VVK & AK: 12 € / 
erm. 10 € (Vereinsmitglieder 8 €)
Jung & bunt – Newcomersounds aus 
der Umgebung

Freitag, 28. Februar, 20 Uhr
Disco Flash
VVK & AK: 18 € (Vereinsmitglieder 12 €)
Disco auf die Zwölf

RedRave  
Social Running Club

Gemeinsames 
Lauftraining
Jeden Dienstag um 18.15 

Uhr. Treffpunkt beim Saray Imbiss in der 
Grüner-Turm-Straße 24 in Ravensburg. 
Um 18.30 Uhr starten wir mit einem 
Warm-Up-Kilometer zum roten Platz 
des Spohn-Gymnasiums. Dort folgt eine 
kleine Mobility-Session und ein Lauf-
ABC. Anschließend werden 25 Minuten 
lang Intervalle in individuellem Tempo 
gelaufen. Im Anschluss findet ein Sta-
bi-Training mit kräftigenden Übungen 
und Dehnungen statt, bevor es im Co-
oldown-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 
- gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter www.taplink.cc/redrave verfügbar. 

Kinderstiftung Ravensburg

Hilfe und Förderung 
für Kinder und 
Jugendliche
Als gemeinnützige Stiftung setzen wir 
uns seit 2008 für mehr Chancengerech-
tigkeit und soziale Teilhabe von Kindern 
ein, insbesondere aus benachteiligten 
Familien in Ravensburg und Umgebung.  
Wir helfen Kindern aus armutsbetroffe-
nen Familien und fördern mit vielfältigen 
Angeboten junge Menschen in ihrer Per-
sönlichkeitsentwicklung und Bildung. 
Wir BIETEN finanzielle Hilfe für Kinder, 
für die Teilnahme an Hobbys, Ferienfrei-
zeiten oder Schwimmkursen: Familien 
aus Ravensburg können dafür einen 
Antrag bei uns stellen, wenn sie So-
zialleistungen beziehen (Bürgergeld, 
Wohngeld, Kinderzuschlag) oder sich 
im Schwelleneinkommen befinden.
Wir SUCHEN Ehrenamtliche in Ravens-
burg: beim Vorlesen für Kinder in Kin-

Am 25. Januar öffnet die Theresia-Ge-
rhardinger-Realschule, auch bekannt 
als Klösterle, ihre Türen für alle Interes-
sierten. Von 10 bis 13 Uhr können Be-
sucher einen Einblick in die familiäre At-
mosphäre, die Unterrichtselemente des 
Marchtaler Plans, die digitale Ausstat-
tung und die vielfältigen Angebote der 
MINT-zertifizierten Schule gewinnen.

Inmitten von Ravensburg gelegen, bietet 
die Theresia-Gerhardinger-Realschule 
ihren Schülerinnen eine ganzheitliche 
Bildung, die über den klassischen Lehr-
plan hinausgeht. 

Die Schule legt besonderen Wert dar-
auf, jedes Kind mit seinen individuellen 
Bedürfnissen in den Mittelpunkt zu stel-
len. Hier wachsen die Schülerinnen zu 
selbstbewussten Persönlichkeiten her-
an – unterstützt von einem engagierten 
Lehrerteam, das Bildung mit Herz und 
Verstand vermittelt.

MINT-zertifizierte Schule
Als MINT-zertifizierte Schule setzt das 
Klösterle auf die Förderung in den Be-
reichen Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik. Ein neuer 
Technikraum und die Zertifizierung im 
digitalen Bereich bilden die Grundla-
ge für zeitgemäßen Unterricht, ergänzt 

durch spannende Angebote wie bei-
spielsweise die Robotik-AG. Darüber 
hinaus bietet die Wahl zwischen einem 
bilingualen und einem MINT Profil den 
Schülerinnen die Möglichkeit, ihre Stär-
ken individuell zu entfalten.

Musisch-kreative Bildung
Neben den akademischen Schwer-
punkten spielt die musisch-kreative Bil-
dung eine zentrale Rolle. Ein Highlight 
ist die Musical-Arbeit, die den Schüle-
rinnen wertvolle Erfahrungen in Team-
arbeit und kreativem Ausdruck bietet.

Angenehme Atmosphäre
Der parkähnliche Pausenhof lädt zu Er-
holung und Bewegung ein und schafft 
eine angenehme Atmosphäre, die zum 
Wohlfühlen beiträgt. Ein flexibler Ganz-
tagesbereich bietet den Schülerinnen 
und ihren Familien zusätzliche Unter-
stützung und ermöglicht eine ideale Ver-
einbarkeit von Schule und Alltag.

Besuchen Sie uns am Tag der offenen 
Tür am 25. Januar und erleben Sie die 
Klösterle Mädchenrealschule hautnah.

Anmeldungen für die Aufnahme in Klas-
se 5 können telefonisch über das Sekre-
tariat erfolgen: Telefon: 0751 36193-0.

dergärten oder Schulen, bei Lernpa-
tenschaften für Grundschulkinder, bei
Kreativ-Angeboten für Kindergruppen
oder einmaligen Aktionen, wie Fahrrad-
kursen für Kinder oder Workshops zu
Kinderrechten.
Wir brauchen Unterstützung, da wir 
unsere Angebote nur mit Spenden und 
Förderungen weiterhin ermöglichen kön-
nen.
Teamleitung Cilia Röder, Kontakt E-Mail:
kinderstiftung-ravensburg@lebens-
werk-zukunft.de 
Mehr Informationen zu diesen und wei-
teren Angeboten, und weitere Kontakt-
daten finden Sie unter: 
www.kinderstiftung-ravensburg.de

Grafik:  Kinderstiftung Ravensburg

Theresia-Gerhardinger-Realschule, Grundschule  
Klösterle, Stiftung Katholische Freie Schule

Freie Naturschule  
Ravensburg e. V.

Wir wünschen ein er-
folgreiches Jahr 2025
Unsere Schule gibt es seit September
2024. Sie ist eine anerkannte Ersatz-
schule in freier Trägerschaft und befin-
det sich in Berg auf dem Horrachhof. 

Bei uns lernen die 25 Kinder der Grund- 
und Werkrealschule in altersgemischten 
Gruppen hauptsächlich in und von der
Natur, lebensnah und ohne Druck. 

Fünf Lernbegleiter, examinierte Lehrer- 
innen, sind für die Kinder da, geben Im-
pulse, haben den Bildungsplan und den
Entwicklungsstand der Kinder im Blick
und halten den Raum für deren individu-
elle und intrinsische Entwicklung. 

Wir freuen uns sehr, ein Teil der Vielfalt im
Bildungswesen zu sein und das Ange-
bot zu bereichern. Für weitere Infos bei
Interesse zu unserer Schule, empfehlen 
wir einen Besuch auf unserer 
Homepage unter 
www.freie-naturschule.de.

Tag der offenen Tür der 
Klösterle  Mädchenrealschule
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Waldspielplatz „Hüttenberg“ soll wieder hergerichtet werden

Der Waldspielplatz „Hüttenberg“ bei Si-
ckenried war bis zu seiner Schließung 
ein rege genutzter Spielplatz. Er liegt 
am Rand des Wohngebiets „Sicken-
ried” und war aufgrund der idyllischen 
Lage und der vielen Schatten spenden-
den Bäume sehr beliebt. Der Spielplatz 
wurde ursprünglich von der Forstver-
waltung Baden-Württemberg (ForstBW) 
errichtet und betreut. Die ForstBW ist 
auch Grundstückseigentümerin der Flä-
che. In den vergangenen Jahren hat es 
auch immer wieder Beschwerden hin-
sichtlich des Zustandes des Spielplat-
zes gegeben. Ende des Jahres 2023 
ist die ForstBW mit dem Wunsch an die 
Verwaltung herangetreten, den Spiel-
platz an die Ortsverwaltung abzutreten. 
Der Grund war, dass die Betreuung und 
Unterhaltung eines Spielplatzes nicht 
mehr zu den originären Aufgaben eines 
Forstbetriebes gehört. Im Vordergrund 
steht vielmehr die Waldbewirtschaftung 
und die Pflege des Waldes.

Unter Beteiligung der Stadtkämmerei 
wurde deshalb von der Ortsverwaltung 
Eschach im Dezember 2023 eine Verein-
barung mit der ForstBW über die Unter-
haltung und Betreuung des Spielplatzes 
abgeschlossen. Dadurch wurde auch 
die Möglichkeit geschaffen, den Spiel- 
platz grundlegend neu zu gestalten.

Mit der Ausarbeitung eines Konzeptes 
für den neuen Spielplatz wurde bereits 
ein Landschaftsarchitekt beauftragt. 
Er hat mehrere Ideen und räumliche 
Konzepte erarbeitet, die dem Bau- und 

Verkehrsausschuss des Ortschaftsrates 
vorgestellt wurden.

Grundsätzliche Planungsziele waren, 
dass sich der Spielplatz hinsichtlich Ma-
terial und Funktionalität als Waldspiel-
platz in den Wald einfügt. Außerdem 
soll der Spielplatz den Altersbereich 
zwischen 3 und 14 Jahren abdecken 
und die vorhandene Topografie berück-
sichtigen.

Der Bauausschuss hat sich grundsätz-
lich auf ein Konzept festgelegt, welches 

anschließend der Bürgerschaft vorge-
stellt wurde. Anwesend waren fast 30 
Personen, darunter mehr als 15 Kinder. 
Das Konzept wurde dabei ausgiebig 
diskutiert und entsprechende Anregun-
gen gesammelt.

Insgesamt wurde das Konzept für 
schlüssig und gut befunden. Ge-
wünscht wurde aber auch die Herstel-
lung eines Naturpumptracks zum Be-
fahren mit einem Mountainbike. Dies 
würde sich allerdings auf der vorhande-
nen Fläche nicht ohne Einschränkungen 

des eigentlichen Spielbetriebs gefahrlos
umsetzen lassen. Auch das Thema
„Wasser“ kam zur Sprache. Allerdings 
ist auf der Fläche bzw. in der Nähe kein 
Wasser vorhanden und müsste daher
erst künstlich herbeigeschafft werden.
Ebenso wurde eine Grillstelle angespro-
chen. Eine Umsetzung ist aber aufgrund 
zu befürchtenden negativen Auswirkun-
gen (Glasscherben, Müll, Waldbrandge-
fahr etc.) nicht angedacht.

Das Konzept wurde auch der Leitung 
des Kinderhauses Lukas in Oberhofen 
vorgestellt, da dieses den Spielplatz im 
Rahmen seines „Abenteuertages“ regel-
mäßig ansteuert. Auch hier gab es eine 
breite Zustimmung für das Konzept. Es 
kam allerdings noch der Vorschlag, zu-
sätzlich eine herkömmliche Schaukel
aufzustellen, um die Koordinationsfä-
higkeiten der Kinder zu fördern. Diese
Anregung wurde in die Planung aufge-
nommen.

Mit der Umsetzung soll so schnell wie
möglich begonnen werden. Die Um-
setzung soll auch in einer Kooperation
mit dem Berufsbildungswerk Adolf-Aich
(BBW) erfolgen. Es wurden bereits erste
Gespräche geführt, und es besteht von
Seiten des BBW großes Interesse an 
der Umsetzung einzelner Bereiche. Auch
beim Abbruch der restlichen Spielgerä-
te würde sich das BBW einbringen. 

Es ist immer wertvoll, wenn die Auszu-
bildenden in ihrem Alltag praktische Er-
fahrungen sammeln können.
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Passend zum 300-jährigen Weihejubi-
läums des Münsters zu Weißenau im 
vergangenen Jahr hat die Ortsverwal-
tung Eschach in Zusammenarbeit mit 
dem Ordnungsamt der Stadt Ravens-
burg und der Straßenbauverwaltung 
des Landkreises eine neue touristische 
Beschilderung installiert. Diese befindet 
sich an der B 30 (neu) und dem Schuss-
entalviadukt (B 33).

Aufmerksamkeit für kulturelle Ziele
Diese touristische Beschilderung soll 
Verkehrsteilnehmer auf das Münster 
Weißenau aufmerksam machen. Tou-
ristische Hinweisschilder sind wichtige 
Verkehrszeichen, die Reisende auf be-
deutende kulturelle Ziele, historische 

Bauwerke oder besondere Landschaf-
ten hinweisen. Sie folgen einem ein-
heitlich genormten Design mit braunen 
Schildern, weißer Schrift und Pikto-
grammen.

Zugänglichkeit für Besucher
Zusätzlich wurden weitere Schilder 
und Piktogramme installiert, die die 
Verkehrsteilnehmer direkt zum großen 
Parkplatz „An der Bleicherei“ leiten. Von 
dort aus ist das Münster Weißenau in 
wenigen Gehminuten erreichbar. Die-
se Maßnahmen sollen dazu beitragen, 
den Besuch des Münsters für Touristen 
und Einheimische zu erleichtern und die 
kulturelle Bedeutung des Bauwerks her-
vorzuheben

Die Ortsverwaltung Eschach begrüßte am 3. Januar die Sternsinger im Rathaus in 
Oberhofen. Die Sternsinger kamen mit ihrer Weihnachtsbotschaft und dem Segen 
Gottes für das neue Jahr. Die Aktion stand dieses Jahr unter dem Motto „Erhebt 
Eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“. Ortsvorsteher Thomas Faigle bedank-
te sich herzlich bei den Kindern und ihrer Begleitung für ihren Einsatz und lobte ihr
wunderbares Engagement. Als kleinen Dank gab es neben einer Spende für den 
guten Zweck für jeden Sternsinger etwas Süßes.

Kindergärten und Schulen 

Kinderkleiderbasar  
am 15. Februar in der Eschachhalle

Nachruf 

Die Freiwillige Feuerwehr Ravensburg trauert um ihren Alters-
kameraden

Gerold Marschall, Oberlöschmeister

Der Verstorbene war von 1963 bis 2008 aktives Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Ravensburg, Abteilung Eschach - 
Löschzug Weißenau. Über den aktiven Dienst hinaus führte er 
als Chronist bis zuletzt das Jahrbuch des Löschzugs. Zudem 
war er jahrelanges Mitglied des Ausschusses der Alters- und 
Ehrenabteilung Eschach.

Für seine Verdienste um die Freiwillige Feuerwehr wurde ihm 
das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold in besonderer Ausfüh-
rung des Landes Baden-Württemberg verliehen.
Wir verlieren mit Gerold Marschall einen allseits geschätzten 
Alterskameraden, der durch seine Treue zur Feuerwehr ein 
Vorbild für uns bleibt. Wir werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren.

Im Namen der Stadtverwaltung Ravensburg sowie im Namen 
seiner Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Ravensburg

Dr. Daniel Rapp (Oberbürgermeister), Kai Willach (Feuerwehr-
kommandant), Hartwig Maier (Abteilungskommandant)

Neue touristische Beschilderung  
für das Münster Weißenau

Sternsinger zu Besuch  
im Rathaus in Oberhofen

Neue touristische Beschilderung an der 
B 30: Die Hinweisschilder lenken die  
Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmer 
auf das Münster Weißenau und erleich- 
tern den Zugang zum historischen Bau- 
werk. 
 Foto: Ortsverwaltung Eschach

Ortsvorsteher Thomas Faigle begrüßte die Sternsinger im Rathaus  Foto: Ortschaft

Geburtstagsgrüße der Gemeinde
Am 9. Januar feierte Roswitha Maria Burkhart ihren 85. Geburtstag, während 
Manuel Joao Fernandes an diesem Tag seinen 80. Geburtstag beging. 
Am 12. Januar durfte Stefan Anton Kraus seinen 85. Geburtstag feiern. 
In Kürze wird am 22. Januar Yvonne Häbe ihren 80. Geburtstag feiern.  
Die Gemeinde wünscht ihr bereits jetzt alles Gute und einen unvergesslichen 
Ehrentag.

Am 15. Februar findet von 11.30 Uhr bis 
13.30 Uhr ein Kinderkleiderbasar in der 
Eschachhalle statt. Es handelt sich um 
einen Selbstverkauf.

Es sind noch Standnummern für je 10 
Euro zu vergeben! Bitte wenden Sie sich 
bei Interesse mit Angabe von Name, 

Adresse, Telefonnummer und E-Mail an
basar-kiga-st.maria@gmx.de. 

Für weitere Informationen steht Ihnen
das Kita-Team des Kindergartens St. 
Maria unter 0751 63078 zur Verfügung.
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Derzeit wird das Münster Weißenau vom 
Land Baden-Württemberg grundlegend 
renoviert. Ein Kuratorium hat sich zum 
Ziel gesetzt, sich dabei um die Glocken 
zu kümmern. Drei verlorengegangene 
Glocken sollen ersetzt und das Geläute 
technisch-musikalisch saniert werden. 
Zudem soll auch eine Glocke aus Füs-
sen übernommen werden, da dort die 
Kirche zu den „Acht Seligkeiten“ abge-
brochen worden ist.
Diese große Glocke hat eine besonders 
interessante Geschichte und passt her-
vorragend zu den Weißenauer Glocken.
Eine der neuen Glocken soll gemeinsam 
von evangelischen und katholischen 
Christen finanziert werden, als Zeichen 
gelebter Ökumene. Dafür wird auch die 
evangelische Kirchengemeinde mit ei-

nigen Glocken zu ihren Gottesdiensten 
einladen können.

Seit dem  dritten Adventssonntag läuft 
die Spendenaktion zur Finanzierung 
der Glocken und es sind schon etliche 
Spenden eingegangen. Wer sich für 
das Projekt interessiert, das unter der 
Schirmherrschaft des Ministerpräsi-
denten Winfried Kretschmann und 
des ehemaligen Diözesanbischofs 
Gebhard Fürst steht, kann den Flyer 
unter www.weissenau-kultur.de herun-
terladen. Gedruckte Flyer erhalten Sie 
bei der Tourist-Information in Ravens-
burg oder am Stand für Infomaterialien 
im Foyer des Rathauses in Oberho-
fen. Das Projekt wird vom Kulturkreis 
Eschach e. V. betreut.

Vereine und Organisationen

Am Freitag, 24. Januar richtet die 
Narrenzunft in Oberhofen wieder das 
traditionelle Narrenbaumstellen auf dem 
Dorfplatz aus. Zuvor startet um 18.30 
Uhr ein bunter Umzug mit zahlreichen 
Narrenzünften, Musikgruppen und Kin-
dergärten. Bitte beachten Sie, dass 
der Umzugsweg in diesem Jahr geän-
dert wurde: Er führt von der Tettnanger 
Straße, Ortseinfahrt Oberhofen bis zum 
Dorfplatz/Rathaus (bei der Abzweigung 
Hüttenbergstraße befindet sich der Auf-
stellungsplatz). Im Anschluss laden wir 
herzlich zu einer stimmungsvollen Party 
in den Zelten ein, die bis 0 Uhr andauert.
Aus diesem  Anlass möchten wir Sie 
über folgende Beeinträchtigungen an 
diesem Tag informieren:

• Parkverbot auf dem Parkplatz  
am Dorfplatz: 14 Uhr bis ca. 20 Uhr

• Keine Ein- bzw. Ausfahrt in die/
aus der Tiefgarage am Dorfplatz:
17.30 Uhr bis ca. 20 Uhr

• Vollsperrung der Tettnanger Stra-
ße (von der Abzweigung Hüttenberg-
straße bis zum Dorfplatz): 17.30 Uhr
bis ca. 20 Uhr

• Närrisches Treiben mit Partymu-
sik auf dem Platz vor dem Rathaus:
18.30 Uhr bis 0 Uhr 

Der Zeltaufbau findet bereits am Don-
nerstag, 23. Januar ab 16 Uhr auf dem
Platz vor dem Rathaus statt. 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Ver-
ständnis und freuen uns, Sie bei der 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
Mit närrischen Grüßen
Die Vorstandschaft und der Ausschuss
der Narrenzunft Oberhofen 

Renovierung des Münsters Weißenau:  
Glockenprojekt in vollem Gange

Star unter den Weißenauer Glocken ist die „Dreifaltigkeitsglocke“ aus dem Jahr 1753. Sie ist mit 5200 
Kilogramm die schwerste Barockglocke Süddeutschlands mit dem Ton a°.

Foto: Kulturkreis Eschach e. V.

Einladung zum Neujahrstreff 

Einladung zum Neujahrstreff am 
Sonntag, 26. Januar um 10.30 Uhr 
an alle Gäste und Mitglieder des TSV 
Eschach e. V. ins Sportheim Eschach.
Wir starten mit einem Weißwurstfrüh-
stück. Kurzprogramm: Rückblick und 

Vorausschau des 1. Vorstands, evtl. 
Gastredner. Anschließend gemütliches 
Beisammensein und Gedankenaus-
tausch über Themen im sportlichen Be-
reich. 
Der Vorstand

10. Narrenbaumstellen  
der Narrenzunft Oberhofen 
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. Januar

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK:
Notrufnummer 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 - 18 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761 120 120 00

APOTHEKENNOTDIENST 03/2025

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800022833

Sa. 18.01.  Apotheke im Kaufland, 
 Ravensburg,  Tel.: 0751 3550824
So. 19.01.   Achtal-Apotheke,  
 Baienfurt, Tel.: 0751 5069440
Mo. 20.01.  Marien-Apotheke,
 Ravensburg,  Tel.: 0751 362500
Di. 21.01.  Hochberg-Apotheke, 
 Ravensburg,  Tel.: 0751 96866
Mi. 22.01.  Zeppelin-Apotheke,
 Ravensburg, Tel.: 0751 22588
Do. 23.01.   Apotheke in Oberzell, 
 Oberzell, Tel.: 0751 67896
Fr. 24.01.  Apotheke am Goetheplatz,
 Ravensburg, Tel.: 0751 23860

TIERARZT

18./19. Januar: Kleintierpraxis A. Kirsch, 
Tel.: 0751 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss: Montag 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an:  amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Nachbarschaftshilfe Tel. 0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit
Einsatzleitung: Ursula Bauer
Tel.: 0172 7227749 / 0751 5603140
E-Mail: bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle: 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer: 07504 18 93

TWS-Störungsfallnummer:
Straßenbeleuchtung 0800 804 2000

Ev. seelsorgerliche Bereitschaft
an Samstagen und Sonntagen 0170 1732390

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag 0160 91694710

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Seelsorgeeinheit Ravensburg-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara 0172 7228435
E-Mail: fonfara@nbh-rv.de

DRK-Hausnotrufservice 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40
88212 Ravensburg 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 
88212 Ravensburg 0151 1823 6607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Tel.: 0751 56061-0 Fax: 0751 56061 49
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de
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Direkt zum Jahresanfang hat Ga-
briele Schairer ihr neues Amt als 
Ortsvorsteherin von Schmalegg an-
getreten. 

Die Diplom-Verwaltungswirtin (FH) war 
vor ihrer Wahl in verschiedenen Positio-
nen in der Verwaltung tätig, unter ande-
rem als stellvertretende Hauptamtslei-

terin der Stadt Bad Waldsee, als Leiterin 
der Ortschaftsverwaltung Haisterkirch 
und als Sachgebietsleitung der Lohn-
buchhaltung der Stadt Bad Waldsee 
tätig. 
Seit 2021 war sie Sachgebietsleitung 
Personal und stellvertretende Leiterin 
des katholischen Verwaltungszentrums 
Allgäu-Oberschwaben.

Gabriele Schairer wuchs in Baindt auf 
und lebt heute in Bad Waldsee. Sie ist 
verheiratet und Mutter zweier erwach-
sener Söhne.

Vorsitzende des Ortschaftsrates
Die hauptamtliche Ortsvorsteherin ist 
sowohl Vorsitzende des Ortschaftsrates 
als auch Leiterin der Ortsverwaltung. 

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger von  
Schmalegg, 

im September 2024 wurde ich zur 
neuen Ortsvorsteherin von Schma-
legg gewählt.

Seit dem 2. Januar habe ich meine  
Tätigkeit in der Ortsverwaltung auf- 
genommen und verschaffe mir 
Schritt für Schritt einen Überblick.

Ich freue mich auf die vor mir liegen-
den Aufgaben und Herausforderun-
gen, aber vor allem darauf, die Ort-
schaft und auch Sie nach und nach 
kennenzulernen.

Ich sehe mich in meiner Rolle vorran-
gig als Interessenvertretung für die  
Ortschaft Schmalegg, ihre Bürge-
rinnen und Bürger, die ansässigen 
Vereine und Gruppierungen in den 
Räten und die Verwaltung. Kommen 
Sie gerne mit Ihren Anliegen, Fragen 
und Anregungen auf mich zu.

Ihre Gabriele Schairer

Neue Ortsvorsteherin für Schmalegg

Gabriele Schairer hat ihr Amt als Ortsvorsteherin von Schmalegg angetreten.  Foto: Stadt Ravensburg

Kinderfahrrad am 
Ortseingang
Schmalegg gefunden 
Am Ortseingang von Schmalegg wurde
ein Kinderfahrrad gefunden. Der Eigentü-
mer oder die Eigentümerin wird gebeten,
sich zur Abholung des Fundgegen-
stands mit dem Bauhof (Telefon 0751
99438630) in Verbindung zu setzen. 
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Das wird närrisch: Großer Narrensprung in Schmalegg am 25. Januar um 13.31 Uhr. 
Foto: Verein

Am 25. Januar wird die Feuerwehr 
Schmalegg auch in diesem Jahr die 
Narren nach dem Umzug im Feuer-
wehrhaus Schmalegg bewirten. Die
Mitglieder der Feuerwehr freuen sich
darauf, die Gäste mit Speisen und Ge-
tränken zu versorgen.

Die Veranstaltung bietet eine hervor-
ragende Gelegenheit, sich nach dem
Umzug zu stärken und die närrische 
Zeit gemeinsam zu feiern. Die Feuer-
wehr Schmalegg lädt alle ein und hofft 
auf zahlreiche Besucher sowie ein ge-
selliges Beisammensein.

Vereine und Organisationen

Am Samstag, 25. Januar pünktlich 
um 13.31 Uhr findet der große Nar-
rensprung in Schmalegg statt. Im An-
schluss an die Veranstaltung wird im 
Zelt an der Ringgenburghalle eine Par-
ty gefeiert. Für das leibliche Wohl der 
Gäste ist ebenfalls gesorgt, sodass alle 
Besucher die Feier in vollen Zügen ge-
nießen können.

Zudem wird auf den Kinderball am Fas-
netsfreitag,  28. Februar, hingewiesen. 
Dieser findet von 13 bis 16 Uhr statt und 
bietet ein buntes Programm für die klei-
nen Narren. Seien Sie dabei und feiern 
Sie mit uns!
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In Baugebieten gibt es noch Bauplätze – Interessenten können sich bewerben
Bauplätze in Ravensburg sind rar. Die
Stadt Ravensburg schreibt in ihren Bau-
gebieten in Taldorf und in Schmalegg 
nochmals Wohnbauplätze aus, auf die
sich Interessenten von Montag, 20. 
Januar bis Sonntag, 16. März 2025
bewerben können. Im klimaneutralen 
Baugebiet „Ortsmitte Schmalegg III“ am 
nordwestlichen Ortsrand von Schma-
legg werden Wohnbaugrundstücke für 
Baugemeinschaften vergeben. 
Baugemeinschaften sind ein Zusam-
menschluss von Bauwilligen mit ähn-
lichen Wohnideen, die den Wohnungs-
bau gemeinsam organisieren wollen.
Bauwillige können sich dazu mit ande-
ren zusammenschließen - etwa mit ihren 
Eltern, Geschwistern, Freunden etc. Die 
Baugemeinschaft kauft ein Wohnbau-
grundstück gemeinschaftlich. Zusam-
menschließen können sich mindestens
zwei und maximal drei Bauwillige.

NZ Bettelspitz Schmalegg e. V.

Großer Narrensprung in Schmalegg am 25. Januar

Feuerwehr  
Abteilung Schmalegg

Feuerwehr Schmalegg  
bewirtet Narren nach 
dem Umzug

Ortsdurchfahrt
während des Narren-
sprungs gesperrt 
Am Samstag, 25. Januar, wird die Orts-
durchfahrt in Schmalegg aufgrund des
Narrensprungs von 12 bis 18 Uhr kom-
plett gesperrt. Die Ortsverwaltung bittet
alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
für die Unannehmlichkeiten, die durch
die Sperrung entstehen können.

Wir wünschen allen eine glückselige Fas- 
net und freuen uns auf ein fröhliches Fest!

Online-Platt-
form „WAS TUN?!“ - 
Ehrenamt suchen und 
finden 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich in
Ravensburg freiwillig zu engagieren. 
In unserer Vermittlungsdatenbank fin-
den Sie aktuelle Angebote von Ver-
einen und Organisationen, die ehren-
amtliche Verstärkung brauchen. Egal
ob jung oder älter, ob einheimisch
oder neu zugezogen: Hier können
Sie entsprechend Ihrer Interessen,
Talente und Fähigkeiten ein passendes
Engagement finden.

Herzlichen Dank an Sie und an die vielen
engagierten Bürgerinnen und Bürger,
die sich oft schon seit Jahren in unserer 
Stadt einbringen!
www.ravensburg.de/was-tun

Zu Fragen rund  
um das Redaktionssystem 
CROSS 7

wenden Sie sich bitte an 
k.haertel@duv-wagner.de
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Im Baugebiet „Taldorf Süd”, 1. Bauab-
schnitt sind weitere Wohnbaugrundstü-
cke zu vergeben.

Dabei handelt es sich um Wohnbau- 
plätze für Einzelhäuser und Doppel-
haushälften, sowie um Wohnbauplätze 
für Reihenhäuser.

Bewerbungen sind möglich von:
Montag, 20. Januar - 
Sonntag 16. März 

Weitere Informationen zum Baugebiet 
und zum Bewerbungsverfahren erhalten 
Interessenten auf 
https://www.baupilot.com/ravensburg

Ausschreibung städtischer Wohnbauplätze 
im Baugebiet Taldorf Süd

Sternsinger besuchen das neue  
Rathaus in Bavendorf

Herzlichen Glückwunsch!

 

 

 

Das Ortsverwaltungsteam empfing am 
3. Januar die Sternsinger im Rathaus in 
Bavendorf und erhielt den Segen Gottes 
für das kommende Jahr. 

Die Sternsingergruppe um Luisa 
Schwarz spendet in diesem Jahr für be-
nachteiligte Kinder „Erhebt eure Stim-
men - Sternsinger für Kinderrechte“.

Wir bedanken uns bei allen Kindern, 
Jugendlichen und Begleitungen für den 
Einsatz und das große Engagement. 

Zum Dank gab es im Rathaus eine klei-
ne Stärkung für die fleißigen Sternsinger.

Aloisia Walter feierte am 3. Januar ihren 
95. Geburtstag. Unsere stellvertretende 
Ortsvorsteherin Lynn Kreher überbrach-
te der Jubilarin Glückwünsche und ein 

Geschenk der Ortschaft. Für die Zukunft 
wünschen wir Aloisia Walter alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine ge-
segnete Zeit. 

Einladung zur  
Veranstaltung „Verkehrswende“
Kann die Verkehrswende gelingen?
Trotz großer Anstrengungen nimmt der 
Pkw- und Lkw-Verkehr, der einen er-
heblichen Anteil am Kohlendioxidaus-
stoß hat, nicht ab.

Was tun? Dazu einige wenige zuverläs-
sige Fakten und Zahlen, bei Nachfrage 

auch mehr, und ein paar unkonventio-
nelle Gedanken.

Termin: Donnerstag, 30. Januar von 18 
bis 19 Uhr im Bürgersaal, Markdorfer 
Straße 25, 88213 Ravensburg 
Veranstalter: Dr. Hartwig Studemund Die Jubilarin freut sich über den Besuch der stellvertretenden Ortsvorsteherin Lynn Kreher (re.) 

 Foto: Ortschaft
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Kindergärten und 
Schulen

Kindergarten  
St. Nikolaus Oberzell

Erfolgreiche  
Sammelaktion
In der besinnlichen Adventszeit fand im 
Kindergarten Sankt Nikolaus eine be-
sondere Aktion statt, um bedürftigen 
Kindern und Familien eine Freude zu be-
reiten. Die Sammelaktion für die Johan-
niter-Weihnachtstrucker war ein großer 
Erfolg! Zahlreiche Familien brachten ihre 
Spenden vorbei, und die Kinder pack-
ten mithilfe vorgefertigter Packlisten 
freudestrahlend die Pakete.
Die gesammelten Spenden wurden von 
den Johannitern an bedürftige Familien 
in Deutschland und Osteuropa weiter-
gegeben und sorgten so für ein frohes 
Fest.
Ein herzlicher Dank geht an alle Familien, 
die sich an der Aktion beteiligt haben. 
Gemeinsam haben wir ein Zeichen der 
Solidarität gesetzt und die Weihnachts-
zeit für viele ein wenig heller gemacht!
 

Die Kinder haben fleißig Pakete gepackt. 
 Foto: Simone Zell

Vereine und 
Organisationen

Kirchenchor  
St. Petrus Taldorf

Erste Chorprobe des 
Jahres
Wir treffen uns am Montag 20. Januar  
um 19.30 im BKH Taldorf zur ersten 
Chorprobe im neuen Jahr.

Musikverein  
Bavendorf e. V.

Rückblick aufs  
Weihnachtskonzert
Am 21. Dezember fand unser Weih-
nachtskonzert statt, welches durch die 
Jugendkapelle „TBO“ unter der Leitung 
von Sebastian Eppler mit dem Konzert-
stück „Bad Guy“ eröffnet.
Mit dem Stück „Dance Monkey“ zeig-
ten die Jungmusikanten ihr weiteres 
Können. Beendet wurde der wunderba-
re Auftritt der Jugendkapelle durch das 
Stück „Perfect“.

Für ihren tollen Auftritt an unserem Kon-
zert möchten wir uns an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich bei den Jung-
musikanten und ihrem Dirigenten Se-
bastian Eppler bedanken.
Nach einer kurzen Umbaupause nahm 
dann die Musikkapelle Bavendorf auf 
der Bühne platz. Johanna Gnann und 
ihre Musikanten und Musikerinnen er-
öffneten ihren Teil des Konzertes mit 
den Klängen der abwechslungsreichen 
Fantasie des Stückes „Fantastica“, 
gefolgt von „Adventure!“. Die Mode-
ration übernahm in diesem Jahr Anja 
Baier, welche uns und den Zuhörern in 
charmanter aber auch wissensreicher 
Weise mehr über die dann folgenden 
Stücke wie „Blas´Musik in die Welt“ 
einstimmte.
Die anstehenden Ehrungen wurden 
vom Blasmusikkreisverbandsvorsitzen-
den Rudi Hämmerle durchgeführt. Es 
wurden für 10 Jahre Marina Fuchs und 
Benjamin Eyrich mit der Ehrennadel in 
Bronze, für 20 Jahre Daniel Bachhofer, 
Marius Bachhofer, Manfred Rittler und 
Martin Wietrzykowski mit der Ehrenna-
del in Silber, und für 30 Jahre Stefanie 
Ott, Christian Rittler und Elke Eberle mit 
der Ehrennadel in Gold geehrt.
Auch unsere Vorständin Brigitte Holz-
warth-Baier wurde von uns Musikanten 
mit einer Ehrung überrascht. Rudi Häm-
merle übergab ihr die Fördermedallie in 
Bronze für 10 Jahre Vorständin.
Ein weiteres Highlight war natürlich 
das anschließende Posaunensolo von 
Samuel Kleb „Sinnliche Begierde“, 
welches von den Zuhörern mit großem 
Applaus und der Forderung nach einer 
Zugabe bedacht wurde.
Anschließend begaben wir uns auf eine 
Zeitreise in die 80er und riefen mit dem 
Stück „80er KULT (tour)“ bei unseren 
Gästen Erinnerungen dieser bunten und 
schrillen Zeit zurück. Mit dem Stück 
„Baba Yetu“ beendete der Musikverein 
Bavendorf das Konzert Programm.
Wir danken uns ganz herzlich bei allen 
Besuchern unseres Konzertes. Beson-
ders bedanken wir uns bei unserer Di-
rigentin Johanna Gnann für ihren enorm 
großen Einsatz in der Probenarbeit und 
für das von ihr wunderbar vielseitige 
Konzertprogramm.
Auch bedanken möchten wir uns bei 
allen Helfern, die zum Gelingen beige-
tragen haben.
Wir freuen uns auf ein baldiges Wieder-
sehen bei unseren Sommerauftritten.

Landfrauen Taldorf e. V.

Kaffeekränzle am  
24. Januar in Taldorf
Um 14 Uhr beginnt unser Kaffeekränzle 
im Vereinsheim vom Musikverein Taldorf 
e. V. (Hummelbergstr. 38 in Taldorf). Wir 
haben zu unserem Kaffeekränzle Frau 
Martin (Hildegard von Bingen Expertin) 
eingeladen. Sie erklärt uns, wie wichtig 
unsere Organuhr ist. Davor genießen wir 
die Zeit mit Kaffee und Kuchen (natür-
lich selbstgebacken von den Landfrau-
en). Unkostenbeitrag 8 Euro für Nicht-
mitglieder der Landfrauen Taldorf e. V. 
Interesse? Dann melden Sie sich doch 

gleich bei Petra Hücking 016099675098 
an oder schicken Sie uns Ihre Anmel-
dung per eMail an landfrauen.taldorf@
gmail.com.

Seniorenkreis Taldorf

Seniorennachmittag 
im Januar

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
wir dürfen Sie recht herzlich 

im neuen Jahr zu unserem nächsten 
Seniorenmittag am Mittwoch, 22. Janu-
ar um 14 Uhr in Bruder-Klaus-Heim in 
Taldorf einladen.
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen und ei-
nen fröhlichen Nachmittag, gemeinsam 
mit Ihn allen, freuen sich
der Seniorenkreis Taldorf 
Klara Röss, Marianne Weber, Kurt & Ni-
cole Heymann

Narrenverein  
Bavendorf e. V.

Große Feier  
zum 33. 
Jubiliäum - 
Verkehrsbe- 
hinderungen

Liebe Anwohner unseres Jubiläumsfestes, 
von 1. Februar bis zum 2. Februar feiert 
der Narrenverein Bavendorf e. V. sein 
33-jähriges Vereinsjubiläum. 
Nun bitten wir Sie um Ihr Verständnis, 
da es eventuell zu Lärm, vermehrtem 
Konfetti-Regen und erhöhtem Verkehrs-
aufkommen, auch in den Nebenstraßen, 
kommen wird. Wir haben ausreichend 
Parkplätze, Einweiser und Security, die 
die Ordnung aufrechterhalten.
Die Anwohner des Wohngebietes 
Bremhag, der Churfirstenstraße 
und der Flurstraße möchten wir dar-
auf hinweisen, dass am Sonntag, 2. Fe-
bruar ab 12.15 Uhr bis voraussicht-
lich 16 Uhr eine Einfahrt/Ausfahrt 
nicht möglich ist (Umzugsweg und 
Aufstellung). Wir bitten hierfür um Ihr 
Verständnis.
Wir freuen uns selbstverständlich, wenn 
auch Sie uns an diesem Wochenende 
mit Ihrem Besuch unterstützen und hof-
fen auf Ihr Verständnis.

Kuchenspende für das  
Jubiläum des Narrenverein  
Bavendorf e. V. gesucht

Anlässlich dieses Jubiläums würden wir 
uns für Sonntag, 2. Februar, über eine 
Kuchenspende freuen.
Egal ob es sich um euren Lieblingsku-
chen, Muffins oder eine Torte handelt- 
jede Spende ist willkommen.
Wer den Narrenverein unterstützen möch-
te, darf sich gerne bei Anja Rothenhäusler  
unter Tel.: 0177 9094920 melden.
Hinweis: Damit im Nachgang niemand 
seine Kuchenform suchen muss, erhalten  
Sie von uns noch eine Kuchentrans-
portbox geliefert.
Vielen Dank für die Unterstützung - Bavi 
- Ahoi

Narrenzunft  
Oberzell e. V.

Narrenbaumstellen 
Die Narrenzunft Oberzell wird 33 Jahre - 
und das feiern wir mit euch, wie es sich 
gehört!
Am 24. Januar um 18 Uhr starten wir 
unser Jubiläum mit dem Narrenbaum-
stellen! Gemeinsam mit Zünften, An-
wohnern aus nah und fern ziehen wir 
vom Feuerwehrhaus zum Sportplatz, 
wo die große Party steigt. Also kommt 
vorbei, schnappt eure beste Feierlaune 
und lasst uns zusammen feiern, lachen 
und die 33 Jahre unvergesslich machen.
Oberletz - Unterletz 
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• Orte des Zuhörens -  
geschulte Ehrenamtliche öffnen ihr 
Ohr für Begegnungen, Fragen, Hoff-
nungen und Nöte.

• im Haus der Katholischen Kirche -  
Mi. 11 - 13 Uhr, Fr. 16 - 18 Uhr

• in der Liebfrauenkirche  
Sa. 10 - 12 Uhr

• Einfach Essen -  
in netter Atmosphäre  

Einfach Essen im Haus der katholi-
schen Kirche ist jeden Mittwoch. Wir 
freuen uns, dass es ein warmes, selbst 
gekochtes Essen gibt, dass wir mitein-
ander ins Gespräch kommen können, 
dass wir miteinander am Tisch sitzen 
können. Wir geben das Essen von 
11.30 Uhr bis 13 Uhr aus und freuen 
uns auf alle, die gerne in Gemeinschaft 
essen. Essensbons werden im Foyer für 
drei Euro verkauft.

Seniorennachmittag 
Jodok und Liebfrauen
Am Dienstag, 21. Januar, ist um  
14.45 Uhr Seniorennachmittag. Im 
Rahmen der Sebastiansoktav sind die Se-
niorinnen und Senioren im Anschluss an  
den Krankensalbungsgottesdienst (14 Uhr  
in Liebfrauen), herzlich zu Kaffee und 
Kuchen in das Haus der Katholischen 
Kirche eingeladen.

Sebastiansoktav – 
Schützengottesdienst 
in der Liebfrauenkirche 
Ravensburg
Am Sonntag, 26. Januar findet der Fest-
gottesdienst zum Ende der Sebastian-
soktav in der Liebfrauenkirche statt.
Seit Jahrzehnten lädt hierzu die Schüt-
zengilde Ravensburg 1469 die Schüt-
zenvereine samt Mitgliedern der Region 
ein, um gemeinsam dem Schutzpatron 
der Schützen, dem heiligen Sebastian, 
die Ehre zu erbieten.
Die Tradition dieser Sebastiansoktav zu 
feiern, findet seinen Ursprung im 14. Jahr- 
hundert. Die primitiven Feuerwaffen 
waren im Umgang nicht ungefährlich 
und so erhofften sich die Ravensburger 
Bürger, welche in der damaligen Zeit die 

städtische Wehrkraft darstellten, durch 
Ehrentage und gestiftete Altäre den 
Schutz des heiligen Sebastians zu er-
halten.
Die Ravensburger Büchsenschützen 
bildeten die damalige Sebastiansbru-
derschaft. Diese Schützenbruderschaft 
spendete der Kirche St. Jodok einen 
Altar, zu Ehren des Heiligen Sebastian, 
da dieser nicht vorhanden war. Seit der 
Brandsanierung der Kirche St. Jodok 
und deren neuen Raumordnung ist die 
Sebastiansoktav in die Liebfrauenkirche 
umgezogen.
Nach dem Gottesdienst zieht der 
Schützenumzug mit dem Ravensburger 
Stadtorchester zur Zehntscheuer. 

Rosenkranz

Liebfrauen 
17 Uhr jeden Di, Mi, Do, Sa, So
Hl. Kreuz 
17 Uhr jeden Mo, Di, Mi, Do, Fr, Sa
Christkönig
17.15 Uhr jeden Mo, Mi, Do, Fr, Sa, So

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 

Öffnungszeiten   
im Pfarrbüro  
Dreifaltigkeit:

Montag, Dienstag
9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 
14.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 
9.30 - 11.30 Uhr 
und 16 - 18 Uhr
Freitag 9.30 - 11.30 Uhr
Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124 30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124 40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de
Ansagedienst für die Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Ravensburg-West
Sie erfahren unter der Telefonnummer 
0751 7912437 unsere Gottesdienste 
und sonstige Informationen zu unseren 
fünf Gemeinden.

Infos  
Seelsorgeeinheit West

Wer bereits 15 Jahre alt ist und noch 
gefirmt werden möchte, kann sich noch 
bis zum 31. Januar anmelden: Im 
Pfarrbüro und auf unserer Homepage 
findet ihr unter www.kath-rv.de weitere 
Informationen. Pastoralreferentin Böhm 
freut sich auf euch!

Herzliche Einladung zu den KGR-
Sitzungen der SE im Januar :
KGR-Sitzung Dreifaltigkeit:

Die nächste Sitzung des KGR findet am
Dienstag, den 28. Januar um 20 Uhr
im Gemeindesaal Dreifaltigkeit statt.
KGR-Sitzung Schmalegg:
Die nächste Sitzung des KGR findet am
Dienstag, den 28. Januar um 19.30
Uhr im Besprechungsraum des Kin-
dergartens Schmalegg statt.
Gemeinsame Sitzung der 3 KGR, St.
Petrus, St. Isidor und St. Columban:
Sie findet am Dienstag, den 4. Feb-
ruar um 19.30 Uhr im Bruder-Klaus-
Heim in Taldorf statt.

Adventsfenster 2024
Weihnachten ist, wenn in langen dunk-
len Nächten ein Licht die Welt erhellt.
 Es war einfach großartig, dass so viele
kleine und große Besucher mit ihren Be-
suchen die Adventszeit bis Weihnach-
ten immer mehr zum Leuchten gebracht
haben. Beim ersten Adventsfenster
bei Familie Möslang suchte der kleine
Hirtenjunge in einem Schattenspiel ein 
Geschenk für das Jesuskind. Am Patro-
ziniumstag erfreute der Heilige Nikolaus
mit seinem Besuch am Pfarrhaus und
erzählte dabei von seinem Leben und 
Wundern. Zum Abschluss verteilte der 
Nikolaus, dem wir für seinen Auftritt sehr
dankbar sind, für Groß und Klein eine 
Schokolade. Ein weiteres herzliches 
Dankeschön schicken wir an Familie 
Werne, die aus dem Fenster ein wahres 
Familien-Herzensprojekt gemacht hat
und mit Gedicht und Figurentheater den
dritten Advent in Schmalegg erhellt hat. 

Einen musikalischen Abschluss bot das
vierte Fenster bei Familie Haag. Bei Pun- 
sch und Glühmost durften sich viele Be-
sucher von den Weihnachtsklängen der 
Schmalegger Jungbläser in die anste-
henden Weihnachtstage einstimmen lassen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir 
die Aktion Adventsfenster auch 2025
wieder durchführen können und sich 
vier „Fenster“ in der Ortschaft Schma-
legg finden!

Dieses Mal haben die Schmalegger Kin-
der etwas Besonderes vorbereitet und
wurden mit einer Kirche, die bis auf den
letzten Platz gefüllt war, belohnt. Unter
der Leitung von Julia Reger wurde das
Musical „Wenn Engel streiten“ aufge-
führt. Das Mini-Musical dreht sich um
eine himmlische Diskussion: Das Jesus-
kind wird zur Welt kommen und wer darf 
denn nun den Menschen die frohe Bot-
schaft überbringen? Jeder Engel hat da 
so seine eigene Vorstellung – und schon 
geht die Streiterei los. Wird der starke
Engel, der schöne Engel, der große En-
gel oder der fröhliche Engel der Welt die 
gute Nachricht bringen? Doch die Engel 
können trotz des Streits einen Moment 
der Besinnung finden und sich einigen.
Zum Glück, sonst hätten wir von der 
Geburt Jesu wohl nie erfahren! 

Glaubensgemeinschaften

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg
Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt  
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di 14 Uhr - 16 Uhr
Mi 9 Uhr - 13 Uhr 
Do 9 Uhr - 11.30 Uhr
16 Uhr - 18 Uhr
Fr 9 Uhr - 11.30 Uhr
Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 251 68
stchristina.ravensburg@drs.de
Di 8.30 - 11.30 Uhr 
(außer am 1. Dienstag im Monat)
Do 15.00 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10  88214 Ravens-
burg
Telefon 0751 2 59 92
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo 8 Uhr - 11.30 Uhr
Di 15 Uhr - 18 Uhr 
Mi 8 Uhr - 11.30 Uhr

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2 |  
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36196-0  

• Die AnsprechBar im  
Begegnungsraum im Haus der  
Katholischen Kirche in Ravensburg.

Die AnsprechBar - lädt zum konsum-
freien Verweilen nach der Weihnachts-
pause wieder ein. Öffnungszeiten:
Di.  12 - 18 Uhr
Mi.  11 – 14 Uhr
Do.  12 - 18 Uhr
Fr.  12 – 15 Uhr
Sa.  10 – 14 Uhr
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Ravensburg Mitte 

Samstag, 18.01.25
8 Uhr Eucharistiefeier 
anschl. Beichtgelegenheit Liebfrauen
18 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionausteilung Hl. Kreuz
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Christi-
na

Sonntag, 19.01.25
2. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr Gottesdienst 
Kapelle St. Elisabeth-Krankenhaus
9.30 Uhr Eucharistiefeier Liebfrauen
11 Uhr Eucharistiefeier Christkönig

Montag, 20.01.25
Hl. Sebastian
17 Uhr Anbetung im Chorraum in Lieb-
frauen
19 Uhr Gedenkgottesdienst zum 
Hl. Sebastian Liebfrauen

Dienstag, 21.01.25
14 Uhr Krankensalbungsgottesdienst 
zur Sebastiansoktav Liebfrauen
18 Uhr Eucharistiefeier Christkönig
18.30 Uhr Gottesdienst 
Kapelle St. Elisabeth-Krankenhaus

Mittwoch, 22.01.25
8 Uhr Eucharistiefeier Christkönig
18 Uhr Eucharistiefeier Hl. Kreuz

Donnerstag, 23.01.25
9 Uhr Eucharistiefeier mit
anschl. Anbetung Liebfrauen
18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Christi-
na

Freitag, 24.01.25
8 Uhr Eucharistiefeier Christkönig
10.30 Uhr Wortgottesdienst 
Bruderhaus
17 Uhr Anbetung Liebfrauen
19 Uhr Eucharistiefeier Liebfrauen

Samstag, 25.01.25
8 Uhr Eucharistiefeier mit 
anschl. Beichtgelegenheit Liebfrauen
10 Uhr Firmung für die SE 
Ravensburg Mitte Christkönig
16 Uhr Firmung für die SE 
Ravensburg Mitte Christkönig
18 Uhr Eucharistiefeier Hl. Kreuz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
St. Christina

Ravensburg-West

Sonntag, 19.01.25
2. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr WGF Taldorf Sebastiansfest
9 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder
9.45 Uhr WGF Sankt Meinrad
10.30 Uhr Eucharistiefeier Dreifaltigkeit

Montag, 20.01.25
Hl. Sebastian
16 Uhr Bündnisandacht der 
Schönstatt-Frauen Dreifaltigkeit
18 Uhr Andacht in Schmalegg

Mittwoch, 22.01.25
19 Uhr Eucharistiefeier Adelsreute

Donnerstag, 23.01.25
9 Uhr Eucharistiefeier Dreifaltigkeit
17 Uhr Rosenkranz Bavendorf
14.30 Uhr Taufe von Marla Reiner und 
Leon Ruess in Dreifaltigkeit

Ravensburg-Süd

Samstag, 18.01.25
19 Uhr Sonntagvorabendmesse 

Gornhofen
Sonntag, 19.01.25
2. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier Obereschach
10.30 Uhr Wortgottesfeier Oberzell
10.30 Uhr Eucharistiefeier Weißenau
18 Uhr Rosenkranz 
Kapelle St. Georg Untereschach
18 Uhr Rosenkranz Oberzell

Dienstag, 21.01.25
19 Uhr Eucharistiefeier Gornhofen

Mittwoch, 22.01.25
11.30 Uhr Rosenkranz Weißenau
12 Uhr Eucharistiefeier Weißenau 
18 Uhr RosenkranzOberzell

Donnerstag, 23.01.25 
8.30 Uhr Rosenkranz Obereschach
9 Uhr Eucharistiefeier
anschl. Anbetung Obereschach

Freitag, 24.01.25
19 Uhr Eucharistiefeier Oberzell

Samstag, 25.01.25
11 Uhr Tauffeier Oberzell
13.30 Uhr Trauung Obereschach
19 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Oberzell

GOTTESDIENSTE

Gottesdienste der katholischen Kirchengemeinden in Ravensburg  
und den Ortschaften

Wir danken Julia Reger für Ihr Engage-
ment mit dem Projekt-Chor und ihrem 
Mann Julius für die großartige musikali-
sche Begleitung!

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd 
Kontakt  
Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-Süd
Kath. Pfarramt 
Weißenau 
Abteistraße 2/3, 
88214 Ravensburg

Tel. 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de
Mo, Do und Fr 9 Uhr - 11.30 Uhr
Di 16 Uhr - 18 Uhr
Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 
88214 Ravensburg
Tel. 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo, Mi, Do und Fr 9 Uhr - 11.30 Uhr
Do 16 Uhr - 18 Uhr
Kath. Pfarramt Oberzell
St. Antonius-Weg 8, 
88213 Ravensburg
Tel. 0751 999915 13
stantonius.oberzell@drs.de
Do 16 Uhr - 18 Uhr

Termine

SEELSORGEEINHEIT  
RAVENSBURG-SÜD
Sitzung „Gemeinsamer Ausschuss”
Mittwoch, 22. Januar um 19.30 Uhr in 
Weißenau/Magdalenensaal

ST. JOHANNES OBERESCHACH
Eine-Welt-Verkauf am Sonntag, 19. 
Januar nach dem Gottesdienst im 
Pfarrhaus Obereschach
Unser Einkaufstipp:
Kaffee du Burundi - 100 % Hochland-
Arabica-Bohnen, in 500 g Packung, bio 
und fair gehandelt
Der Kauf dieses Kaffees unterstützt 
die seit 40 Jahren bestehende Part-
nerschaft zwischen Baden-Württem-
berg und Burundi.Nachdem der Kaf-
feehandel in Burundi lange Zeit rein 
staatlich gelenkt war, bietet sich seit 
wenigen Jahren die Chance für Ge-
nossenschaften, ihren eigenen Kaffee 
zu vermarkten.  Die beteiligten Familien 
bewirtschaften nur einen Teil des ihnen 
zur Verfügung stehenden Landes mit 
Kaffeepflanzen. Daneben werden auch 
Bananen, Obst- und Schattenbäume 
sowie Gemüse gepflanzt, die – und das 
hat oberste Priorität - zur Ernährungssi-
cherung der Familien beitragen und die 
Bodenfruchtbarkeit verbessern. Gleich-
zeitig wurden die Genossenschaften 
– sowohl durch Schulungen als auch 
durch finanzielle Vorleistungen - darin 
unterstützt, auf Bio-Anbau umzustellen, 
so dass der Kaffee du Burundi jetzt so-

wohl fair als auch Bio angeboten wer-
den kann.

ST. ANTONIUS OBERZELL
Neujahrsempfang in Oberzell am
Sa. 25. Januar um 20 Uhr 
Nach der Vorabendmesse um 19 Uhr
lädt die Kirchengemeinde Oberzell alle
Gemeindemitglieder ganz herzlich zum 
Neujahrsempfang im Gemeindesaal St.
Antonius ein. Auf dem Programm steht:
- Rückblick ins Jahr 2024- Vorausschau 
ins neue Jahr 2025- Informationen und 
die Möglichkeit für Fragen zur Kirchen-
gemeinderatswahl im März 2025.
Stoßen Sie mit uns an, und bringen Sie
gerne Ihre Fragen, Anregungen und alle
mit, denen etwas daran liegt, dass wir 
auch in die Zukunft hinein eine lebendi-
ge Kirchengemeinde bleiben. Wir freuen
uns auf Sie und auf euch!   

Ingolf Kaes
2. Vorsitzender des 
Kirchengemeinderates Oberzell

Öffnungszeiten der Kath. öffentlichen 
Bücherei: 
sonntags nach dem Kindergottesdienst-
montags von 16.30 Uhr - 18 Uhr

Weitere  
Informationen unter 
www.kath-rv-sued.de

Krippenspiel 2024
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Evangelische Landeskirche (in Württemberg)

Auf 1. Januar 2025 haben die drei evan-
gelischen Ravensburger Kirchenge-
meinden Eschach, Johanneskirche und 
Stadtkirche zur „Evangelischen Kirchen-
gemeinde Ravensburg“ fusioniert. 

Aus diesem Anlass feiert die neu ent-
standene Kirchengemeinde einen fest-

lichen Gottesdienst und stellt den neu-
en gemeinsamen Weg unter Gottes 
Segen. Der Festgottesdienst findet am 
Sonntag, 19. Januar, um 10 Uhr in der 
Evangelische Stadtkirche statt. Im Got-
tesdienst wirken alle Kirchengemeinde-
rats-Vorsitzenden, die Pfarrer/-innen 
und Kantorin Jauch zusammen. In der 

Predigt steht das Pauluswort im Mittel-
punkt: „Seid fröhlich in Hoffnung“.

Im Anschluss lädt die Kirchengemeinde 
zum Stehempfang und zur feierlichen 
Wiedereröffnung des Matthäus-Gemein-
dehauses in die Weinbergstraße 12 ein.

Aus drei mach eins: Festgottesdienst zur Gemeindefusion

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst Evangelische Kirchengemeinde  
Ravensburg 19. - 26. Januar
Sonntag, 19. Januar 
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: 
Fusionsgottesdienst (Dekan Dr. Hauff, 
Pfarrer/-innen und Vorsitzende der 
Kirchengemeinde Ravensburg) 

Samstag, 25. Januar 
19 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: 
Taizé-Gottesdienst

Sonntag, 26. Januar 
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Pfarrer Jägle)

Sonntag, 26. Januar 
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer Kurtz)

Sonntag, 26. Januar 
10.30 Uhr Kirche St. Peter und Paul 
Weißenau: Ökumenischer Gottesdienst 
(Pfarrer Schüz)
Sonntag, 26. Januar 
11.15 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: 
Kirche mit Kindern

Sonntag, 26. Januar 
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Sonnen-
büchel: Gottesdienst (Pfarrer Jägle)

Evangelische Kirchengemeinde Bavendorf-Winterbach 

Aktuelle Termine 
Wochenspruch: Welche der Geist Gottes  
treibt, die sind Gottes Kinder. Römer 8, 14
2. Sonntag n. Epiphanias, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
(Pfarrer Rose)
 
Dienstag, 21. Januar
20 Uhr Posaunenchorprobe
 
Mittwoch, 22. Januar
15 Uhr Konfirmandenunterricht
 

Donnerstag, 23. Januar
20 Uhr Kirchenchorprobe
 
3. Sonntag n. Epiphanias, 26. Januar
10 Uhr Gottesdienst in Bavendorf 
(Pfarrer Rose)
 
Aktuelle Informationen und 
mögliche Änderungen finden 
Sie im Internet unter 
www.bavendorf-winterbach.de    

Sonntag, 19. Januar., 10.30 Uhr 
Auszeit-Gottesdienst 
mit Kinderkirche und Auszeitcafé; 
Thema: „Umbrüche im Leben gestalten: 
Wie geht loslassen?“

Jugendtreff „LPA“: 
jeden Mittwoch 19 Uhr (außer in den 
Schulferien); Mittwoch, 22. Januar.,  
19 Uhr, Durchstarten mit Abendessen, 
Gebet, Lobpreis und Gemeinschaft

Junge Erwachsene Treff “JET”:
Samstag, 25. Januar., 19.30 Uhr, 
Thema „Gott, der Herrscher der Welt“

Angebote für Kinder: 
Immanuel Zwerge (0-3): 
23. Januar. (ca. 14-tägig donnerstags), 
jeweils 15.30 - 17 Uhr  
Kids (1.-5. Klasse): 
25. Januar. (ca. 14-tägig donnerstags), 
jeweils 17.30 - 19.30 Uhr

Die Veranstaltungen finden statt im 
Zentrum der Gemeinschaft Immanuel, 
Schubertstr. 28, 88214 -Ravensburg. 

Mehr Infos: www.immanuel-online.de.
Wir freuen uns auf dich! 

Gemeinschaft Immanuel Ravensburg e.V.

Gottesdienste – Kinder- und Jugendtreff –  
Junge Erwachsene

Einfluss elektronischer  
Medien auf Kinder und Jugendliche

Am Donnerstag, 
30. Januar, hält 
Dr. Matthias Lin-
del um 18.30 Uhr 
einen spannen-
den Vortrag im Im-
manuel-Zentrum, 
Schubertstraße 
28, Ravensburg. 
Er ist promovierter 
Realschullehrer, 
Lehrbeauftragter 
an der PH Wein-
garten und Trai-
nerfortbilder des 
Deutschen Kara-
teverbands.

Der Vortrag stellt den aktuellen Stand der 
Wissenschaft (Psychologie, Neurologie, 
Erziehungs- sowie Sportwissenschaft) 
zu den Auswirkungen von Smartphone- 
und Social Media-Nutzung bei Kindern 
und Jugendlichen vor und thematisiert 
dabei aber auch, was die Wissenschaft 
zurzeit noch nicht sicher zu den Aus-
wirkungen sagen kann. Er zeigt auf, 
welche Konsequenzen die zum Teil dra-
matischen Auswirkungen von Smart-
phones/Social Media haben. Ferner gibt 
er praktische Empfehlungen, wie Eltern, 
Lehrer und Trainer reagieren sollten. 
Nach dem Vortrag gibt es die Möglich-
keit zum Gespräch und Erfahrungsaus-
tausch. Der Eintritt ist frei (Kollekte).

Christliche Gemeinschaften und Werke

Evangelische Allianz Ravensburg/Weingarten

Abschlussgottesdienst Allianzgebetswoche 
Sonntag, 19. Januar, 18 Uhr
Im Rahmen der Allianzgebetswoche 
„Hope - Miteinander Hoffnung leben“ in 
der ev. Kirche Baienfurt, Aachstr. 4: Re-
gina Herzer aus der Vineyard Ravens-

burg, Gemeinschaft Zion wird zu dem 
Thema „Hoffnung bringt ans Ziel: Beten 
auch für uns...“ predigen.

Heilungsräume Ravensburg (Healing Rooms) e.V.

Heilungsabend am  
Montag, 20. Januar um 19 Uhr
Der überkonfessionelle Verein lädt zum 
Heilungsabend in den Räumlichkeiten der  
Gemeinschaft Immanuel, Schubertstr. 
28 in Ravensburg im Emmaus-Saal im  

Untergeschoss ein. Weitere Informationen
sind telefonisch unter 0159 06187369,
per E-Mail an info@heilungsraeume-rv.de 
oder www.heilungsraeume-rv.de abrufbar.

Welche Auswirkungen 
die Nutzung sozialer 
Medien auf Kinder und 
Jugendliche haben und 
wie Eltern und Lehrer re-
agieren können, darüber 
geht es im Vortrag am 
30. Januar im Immanuel 
Zentrum.
Bild: Peter Weidemann/
Pfarrbriefservice.de
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www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Ravensburg

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

207,00 €

4-spaltig / 50 mm
182 x 50 mm

300,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

150,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

120,00 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

204,00 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

270,00 €
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Warum löscht Wasser Feuer? 
Dass Wasser Feuer löschen kann, weiß doch jeder! Aber selten fragen 
wir uns, warum das eigentlich so ist. Müssten wir es erklären, kämen 
wir ganz schön ins Schwitzen. Fakt ist jedenfalls, dass Feuer viel Ener-
gie braucht zum Brennen – nämlich Sauerstoff  und brennbares Materi-
al. Um Wasser in Wasserdampf zu verwandeln, benötigt es ebenfalls eine 
Menge Energie. Wird nun also Flüssigkeit auf ein Feuer gegossen, muss dieses seine ganze Kraft 
darauf verwenden, das Wasser Tropfen für Tropfen verdampfen zu lassen. Das raubt dem Feuer 
die Energie, die es benötigt, um weiterzubrennen. Glawion/DEIKE

 HALLO KINDER! 74
6/

10
©
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 KINDER-
GITTERRÄTsel

Lösungen 
Irmi: 

Kindergitterrätsel: 1. Buch, 2. 
Daumen/Dromedar, 3. Maedchen, 
4. Noten, 5. Floehe/Frosch, 6. drei, 
7. Ross, 8. Insel, 9. Hose, 10. Conny, 
11. Dachs, 12. Aff e, 13. Schaf, 14. ha, 
15. Esse, 16. Harfen

Trage die Wörter anhand der 
Zahlen in die Kästchen ein! 
Achtung: Zu manchen Zahlen 
gehören zwei Bilder – je eines 
für waagrecht und senkrecht.

74
6R

23
R1
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Die Gemeinde Horgenzell (ca. 5.700 Einw.) liegt im Landkreis Ravensburg
mit einer sehr guten Verkehrsanbindung und hohem Freizeitwert.

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine Leitung (m/w/d) für den
kommunalen Bauhof in Vollzeit (39 Std.), unbefristet.

.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie
auf der Homepage der Gemeinde Horgenzell
www.horgenzell.de unter der Rubrik:
Aktuelles / Jobs-Karriere

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt

Werkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

G E S U C H T

Lichtgestalt mit Schattenseiten
Der letzte Atemzug unseres Gesuchten wird als stummes Zeug-
nis seines Lebens in einem Reagenzglas im Ford-Museum ver-
wahrt. Dabei war es dem Schwerhörigen mit einer seiner be-
kanntesten Arbeiten ein Anliegen, die letzten Worte Sterbender 
aufzuzeichnen. Apropos Letzte: Als letztes von sieben Kindern 
nahmen die Eltern den angeblich hyperaktiven Jungen nach kur-
zer Zeit wieder von der Schule und seine Mutter unterrichtete 
ihn. Geschadet hat es nicht, im Gegenteil: Nach seiner Telegra-
fi sten-Zeit startete er 1868 mit 21 Jahren seine ruhmreiche Kar-
riere – und im Gegensatz zu vielen Kollegen war er in der Lage, 
seine Entwicklungen auch zu Geld zu machen. Seinem skrupel-
losen Geschäftssinn ist es wohl auch geschuldet, dass er lange 
Zeit für eine erhellende Erfi ndung 
gefeiert wurde, die er selbst 
nur überarbeitet und auf den 
Markt gebracht hatte. Auf 
sein Konto gehen dennoch 
elek trisierende Errungenschaf-
ten wie der Börsenkursanzeiger, der 
Phonograph und die 35-Millimeter-
Filmtechnik sowie über tausend Paten-
te allein in den USA. Dort wird bis heu-
te an seinem Geburtstag der „National 
Inventors Day“ gefeiert. Wie heißt das 
nicht mehr unumstrittene Genie, das 
viele bis heute für den Erfi nder der 
Glühlampe halten?    Mohren/DEIKE

Illustration: © droigks/DEIKE
755R72R2

Lösung: Thomas Alva Edison, US-amerikanischer Elektroingenieur, * 11. 
Februar 1847 Milan/Ohio, † 18. Oktober 1931 West Orange/New Jersey

© Clipdealer/DEIKE 757R28R2

Lösung: C

Ausschnitträtsel
Welcher Bildausschnitt von A bis F ersetzt das Feld mit dem Fra-
gezeichen?

Werde Wunscherfüller:in 
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort:
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de

facebook.com/wuenschewagen 

instagram.com/der_wuenschewagen

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im
besonders betroffenen
südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Stellungswechsel? 
Finde Deinen Job 
bei Prolana!
Für unser Produktionsteam in Waldburg suchen wir 

neue Kolleginnen und Kollegen!

  
 
Flexible Allrounder für unsere Textilproduktion

  
 
Vollzeit bei 80-100%

  

 
von „keine Erfahrung“ bis „Vollprofi“

Interesse? Einfach eine E-Mail mit Namen und Telefonnummer an: 
  

 
bewerbung@prolana.com

Keine Bewerbungsunterlagen notwendig - wir melden uns!

Prolana GmbH | Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 / 9721-0

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

INFOABEND
PHOTOVOLTAIK & HEIZUNG
WAS 2025 WICHTIG IST!

Jetzt kostenlos anmelden!

20.01.2025 | 18:15 UHR
Sportgaststätte 
Da Mariano
Kirchweg 35
88214 Ravensburg

Kostenlos anmelden
anmeldung@solmotion.de
0751/295096-100
Online: QR-Code scannen

w
w

w
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n
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e

Schulhausführungen 
mit der Schulleitung 
können im Sekretariat 
vereinbart werden 
Tel. 0751. 888 31 00

Neugierig geworden?
Informationen rund um 
unser Bildungszentrum 
und die Schulanmeldung 
erhalten Sie unter 
www.bz-st-konrad.de

für Eltern künftiger Fünftklässler

Dienstag, 28. Januar 2025  
19.00 Uhr
 Saal der Grund- und Werkrealschule

Tag der offenen Tür „St. Konrad entdecken“ 
31. Januar 2025 | 14.00 - 17.00 Uhr

INFORMATIONSABEND

VERKAUFSBERATER/-IN 
für Forstmaschinen (m/w/d)

Wir suchen dich

mehr infos:

Waldburg Forstmaschinen GmbH 
Grimmenstein 15, DE-88364 Wolfegg

Du hast Erfahrung

im Vetrieb von
Investitionsgütern?

Wolfegg 
& Außendienst 40%

Einstieg ab sofort

Margit Reichenbach 
Tel.: +49 7527 968-111
Mail: m.reichenbach@wfw.net

BeeBeBewiwiwiwiwiwiwiwirbrbbbbrbrbrbrbrbrbr dddddddddiccicicicici hhhhhh
nonochchch hhhhheueueuuuueueuteteeetetetetetete!!!!!! !!

www.wfw.net

VERANSTALTUNGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de

Fo
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: M
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ric
e 

R
es

se
l

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie
krebskranken Kindern 
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de
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MIETGESUCHE

20% auf alle Winter- und 
Ganzjahres-Decken* 
* Angebote gültig bis 31.1.25 im Manufaktur-Laden Waldburg 

 für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Neuer Vorsatz 2025: Schöner Wohnen?

Haller Raumgestaltung | 88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000
Mo–Fr 10–18 Uhr  | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr | haller-raumgestaltung.de

Beratungs-termin sichern!

1400 m2 Ausstellungsfläche Raumgestaltung:
– Bodenbeläge 
–Gardinen 
– Matratzen 
– Sonnenschutz
– Boden legen, nähen, 

polstern, liefern, montieren

BAUMESSE
31. Jan. – 2. Feb.
Oberschwabenhalle
Ravensburg
www.hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 
Umbau, Finanzierung, Wohnen

’25

Ihr Ansprechpartner aus 
der egion ber t Sie     
gerne persönlich. 

BayWa AG 
ooswiesn 14

88214 
T 0751 36324-90 

tobias.ha e@baywa.de
www.baywa.de

Voraus 
denken.
Nachhaltiger 
heizen.
Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für Holzpellets.

Familiengeführter Laden neu in Weingarten!

In der Boschstraße 10 erwarten Sie Snacks 
und Getränke zu fairen Preisen.

Besuchen Sie uns zur Neueröffnung 
am Freitag, den 17.01.2025 
und lassen Sie sich von unserer herzlichen 
Atmosphäre begeistern!

Folgen Sie uns auf Instagram:

o_seven_cafe7
7

GESUCHT 3-ZI. - WHG MIT GARTEN
gesichertes Einkommen (öffentl. Dienst), 2-Pers.-Haushalt mit Hund,
biete NACHBARSCHAFTSHILFE (Einkäufe, Gartenarbeit) 0175/
6005082

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?

amnesty.de


